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Amtsblatt der Stadt Steyr
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und amtliche Mitteilungen
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Darf ich mich vorstellen? Ich bin der humanoide Roboter 
Pepper. Ich werde ab 3. Mai bei der neuen Ausstellung 
„Arbeit ist unsichtbar“ im Museum Arbeitswelt im Einsatz 
sein und Fragen der Besucher beantworten. 
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Arbeitswelt, das Café Rahofer und die Buch-
handlung Ennsthaler. Die Steyrer Literaturtage 
2018 werden mit Musik ausklingen. Der Wie-
ner Liedermacher und Schriftsteller Ernst Mol-
den wird am Pfingstsonntag bei einer Matinee 
Lieder aus seinem jüngsten Album „Yeah“ prä-
sentieren. Der Eintritt zu allen Veranstaltungen 
der Steyrer Literaturtage ist kostenlos. 

Georgiritt, Shopping, 
Kult-Motorräder und Wassersport
Weitere Highlights für die kommenden Wo-
chen: Am 22. April findet der Georgiritt statt, 
mit Reiterinnen und Reitern, Pferdegespannen 
sowie einer Vorführung des Schäferhunde-
Vereins Steyr-Gleink. 
Late-Night-Shopping mit Modeschauen steht 
am 27. April auf dem Programm. Zuvor wird 
der Maibaum auf dem Stadtplatz aufgestellt, 
musikalisch begleitet von der Stadtkapelle 
Steyr. Zusätzlich startet an diesem Abend der 
Steyrer Schmankerlmarkt mit Live-Musik und 
kulinarischen Genüssen. 
Am 28. April eröffnen die Steyrer Wasser-
sportler die Sommersaison. Der gemeinsame 
Abmarsch vom Stadtplatz nach Zwischenbrü-
cken beginnt um 10 Uhr. 
Am 1. Mai wird es laut auf dem Stadtplatz.  
Etwa tausend Motorräder werden zum traditi-
onellen Harley-Davidson- und Chopper-Treffen 
erwartet. Unter dem Motto „Harte Schale,  
weicher Kern“ werden die Lenker der Kult-
Maschinen ihr Treffen wieder einem guten 
Zweck widmen.

Raika-Neubau: Start in Kürze
In Kürze beginnt der Neubau des Raiffeisen-
Kompetenzzentrums am Brückenkopf der 
Schönauerbrücke (ehemals Sport Eybl).  
Der erste Spatenstich ist für 9. Mai geplant. 
Das ehemalige Sportgeschäft wird abgeris-
sen. Schon im Herbst 2019 soll das neue 
Bank-Gebäude mit 2400 Quadratmetern  
Bürofläche auf vier oberirdischen Geschoßen 
bezugsfertig sein. Dazu kommen 58 Stellplät-
ze in einer Tiefgarage und 23 Parkplätze im 
Freien. Vom gegenüberliegenden Flussufer 
und von der Schönauerbrücke aus wird man 
das Gebäude als schlanken, kompakten Qua-
der wahrnehmen. Vom Steyrer Gestaltungs-
beirat hat das Projekt sehr gute Noten be-
kommen. 

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

 Für den kommenden Frühsommer werden 
in Steyr zwei große Baustellen auf der 
Eisenstraße (Bundesstraße 115) vorberei-

tet. Das Land Oberösterreich wird die Mär-
zenkellerbrücke und die Überführung Dam-
berggasse sanieren. Die Arbeiten an der 
Märzenkellerbrücke werden im Mai beginnen, 
an der Überführung Dambergasse wird ab  
Juni gearbeitet. Bis September dieses Jahres 
werden beide Projekte abgeschlossen sein. 
Während der Bauarbeiten wird der Verkehr 
auf halber Fahrbahn geführt. Die Fachleute 
des Steyrer Magistrates haben dazu ein  
Umleitungs-System ausgearbeitet, das den 
Verkehr in allen Fahrtrichtungen so gut wie 
möglich in Fluss halten wird. Die beiden Bus-
Haltestellen Stadlgasse für die Linien 3 und 
3a werden während der Bauzeit aufgelassen. 
Eine Ersatz-Haltestelle wird gleich in der Nähe 
im Bereich des Feuerwehr-Hauses Löschzug 1 
errichtet. Einen Umleitungs-Plan und Details 
zu den Baustellen finden Sie auf den Seiten 8 
und 9 dieser Ausgabe. 

Literaturtage zu Pfingsten
Am Pfingst-Wochenende steht Steyr ganz im 
Zeichen der Literatur. Nach dem erfolgreichen 
Auftakt der Steyrer Literaturtage im Vorjahr 
wird heuer die zweite Auflage dieses hochka-
rätigen Festivals stattfinden. Mein Dank gilt in 
erster Linie Frau Dr. Karin Fleischanderl. Die 
gebürtige Steyrerin hat mit großem Engage-
ment die Steyrer Literaturtage ins Leben  
gerufen. Auch heuer stellt die international  
erfolgreiche Publizistin ihr Wissen und ihre 
Erfahrung zur Verfügung. Danke auch an alle 
Sponsoren und Förderstellen, besonders an 
die Wiener Städtische Versicherung. Eröffnet 
wird das Literatur-Fest am Freitag, 18. Mai, um 
19 Uhr im Innenhof des Steyrer Rathauses. 
Die österreichische Schriftstellerin Anna Mit-
gutsch wird aus ihrem Roman „Die Annähe-
rung“ lesen. Mitgutsch stammt aus Linz, zählt 
zu den erfolgreichsten Autorinnen Österreichs 
und ist bereits vielfach für ihre Werke ausge-
zeichnet worden. Weitere Veranstaltungsorte 
der Steyrer Literaturtage sind das Museum 
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90.600 Euro für Tabor-Schulen
90.600 Euro investiert die Stadt in die 
Schulen auf dem Tabor. Für Absturzsiche-
rungen in der Neuen Mittelschule und 
Neuen Sportmittelschule Tabor, für einen 
Treppenlift in der Volksschule Tabor sowie 

für die zweite Etappe der Bodensanierung 
gab der Stadtsenat 60.500 Euro frei. Der 
Gemeinderat bewilligte für die zweite Etap-
pe der Sanierung von fünf Klassenräumen 
in der Volksschule Tabor 30.100 Euro.

Kostenlose 
Rechtsauskunft

 Mag. Claudia Oberlindober erteilt am Do, 
26. April, kostenlose Rechtsauskunft. Die 

Beratung findet in der Zeit von 14 bis 17 Uhr 
im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, statt. Die 
Klienten werden nach telefonischer Anmel-
dung gereiht. Steyrer Bürger werden bei der 
Terminvergabe bevorzugt. Anmeldung: am Tag 
der Beratung, ab 7.30 Uhr im Stadtservice des 
Magistrates (Tel. 07252/575-800). Am Do, 24. 
Mai, findet die nächste kostenlose Rechtsaus-
kunft statt.

8

Gemeinderat tagt
Die nächste Sitzung des Steyrer Gemein-
derates findet am Do, 24. Mai, um 14 Uhr 
statt. Die Sitzung ist öffentlich und wird im 
Gemeinderats-Saal des Rathauses 
(1. Stock, ennsseitig) abgehalten.

Vor der Gemeinderats-Sitzung findet eine 
Bürgerfragestunde statt, wenn eine Anfra-
ge rechtzeitig bei der Stadt eingebracht 
worden ist. Die Frage ist schriftlich (elektro-
nisch, Fax) mindestens fünf Werktage vor 
der Gemeinderats-Sitzung beim Magistrat 
einzubringen. Die die Bürgerfragestunde 
regelnde Verordnung und das Anmeldefor-
mular findet man auf der Homepage der 
Stadt Steyr unter www.steyr.gv.at/ 
e-government. Die erforderlichen Formula-
re sind auch im Stadtservice im Rathaus 
(Parterre, rechts) erhältlich.

Landesauszeichnung für Vizebürgermeister Hauser

 Mit dem Goldenen Verdienstzeichen des 
Landes Oberösterreich hat Landeshaupt-

mann Thomas Stelzer den Steyrer Vizebür-
germeister Wilhelm Hauser ausgezeichnet. 
Die Ehrung erfolgte für seine jahrzehntelange 
Tätigkeit als Personalvertreter beim Heer.
Wilhelm Hauser war als Unteroffizier ab 1983 
gewerkschaftlich aktiv. 1991 rückte er in den 
Fachausschuss innerhalb der Gewerkschaft 
Öffentlicher Dienst auf. 1995 wurde er Lan-
desvorsitzender des Fachausschusses, und ab 
1999 war er auch im österreichweiten Zentral-
ausschuss eine gewichtige Stimme. Wilhelm 
Hauser quittierte diese Tätigkeiten erst, als er 
das Amt des Ersten Vizebürgermeisters über-
nahm. „Bis heute ist Willis Meinung in Bun-
desheerkreisen bis in höchste Etagen sehr 
gefragt“, sagt Bürgermeister Gerald Hackl, der 
bei der Ehrung am 20. März die Steyrer Dele-
gation anführte.

Dr. Ritter ist Medizinalrat
Dem Steyrer Fach-
arzt für Zahn-, 
Mund- und Kiefer-
heilkunde Dr. Ma-
rio Ritter (Foto) 
wurde vor kurzem 
der Titel Medizinal-
rat verliehen. Der 
Berufstitel ist eine 
Auszeichnung für 
besondere Leis-
tungen. Sie wird 
vom Bundespräsidenten an Personen verlie-
hen, die sich in langjähriger Ausübung ihres 
Berufes Verdienste um die Republik Öster-
reich erworben haben.

8

Landeshauptmann Thomas Stelzer ehrte Vizebürgermeister 
Wilhelm Hauser (rechts im Bild) mit dem Goldenen Ver-
dienstzeichen des Landes Oberösterreich.
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Erich Kastner, Werner Peyrl, Günther Briedl und Johann Brunner (von links) wurden vor kurzem für das Projekt „Drachen-
boot – Klasse im Boot“ ausgezeichnet.

Ehrung für Sportprojekt „Klasse im Boot“

 Das Organisationsteam des Projektes „Dra-
chenbootrennen – Klasse im Boot“ wurde 

vom ASVÖ (Allgemeiner Sportverband Öster-
reichs) geehrt: Günther Briedl wurde das Eh-
renzeichen in Gold überreicht, Werner Peyrl, 
Erich Kastner und Johann Brunner erhielten 
jeweils das Ehrenzeichen in Bronze. 
Das Projekt „Klasse im Boot“ wurde erstmals 

2011 in Ottensheim mit 270 teilnehmenden 
Schülern ausgetragen. „Mit Teamarbeit und 
Spaß ist es uns gelungen, mehr als 35.000 
junge Menschen für den Wassersport zu be-
geistern“, sagt Vereins-Obmann Günther 
Briedl, „für das heurige Rennen sind bereits 
7700 Jugendliche für die elf Veranstaltungs
tage am Ausee angemeldet.“
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Vizebürgermeister

Dr. Helmut
Zöttl

Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl (FP) ist im 
Stadtsenat für Bauangelegenheiten (ausge-
nommen Wohnbau), das Baurecht und den 
Straßenbau sowie für den Denkmalschutz, die 
Altstadterhaltung, Denkmalpflege und Stadt-
erneuerung verantwortlich. Im folgenden Bei-
trag berichtet er aus seinen Ressorts:

Straßenbau
Nach den Wintermonaten herrscht im Frühling 
wie jedes Jahr wieder rege Bautätigkeit – 
nicht zuletzt auch deswegen, weil der Winter 
Jahr für Jahr seine Spuren auf den Steyrer 
Straßen in Form von Frostaufbrüchen und 
Korrosionen hinterlässt. Alle Brücken in Steyr 
müssen in gewissen Zeitintervallen kontrolliert 
werden. Heuer steht bereits fest, dass ab Mai 
die Brückenteile der B115 im Bereich Märzen-
keller durch das Land OÖ saniert werden 
müssen. Über die umfassenden Verkehrsum-
leitungen wird zeitgerecht informiert werden. 
Trotz knapper Budgetmittel wird von Seiten 
der Bauabteilung sowie der KBS immer wie-
der versucht, die Straßensanierungen so ziel-
gerecht und effizient wie möglich durchzufüh-
ren.

Kanalbau
Positives gibt es wiederum aus dem Bereich 
Kanalbau zu vermelden: Das schon oftmals 
angesprochene Jahrhundertprojekt „Entwäs-
serung Tabor“ neigt sich mit dem 866.000 Eu-

ro teuren Bauabschnitt 5 dem Ende zu: Der 
letzte Kanalabschnitt, der von der ehemaligen 
Haupteinfahrt der Trollmannkaserne im Be-
reich Rooseveltstraße durch eine Wohnsied-
lung zum Einkaufszentrum „Taborland“ verläuft, 
hat eine Länge von 250 Metern und einen 
Durchmesser von 1,6 Metern. Zusätzlich wird 
noch ein Nebenarm in der Länge von 110 Me-
tern und einem Durchmesser von einem hal-
ben Meter verlegt. Dies alles geschieht in ei-
ner Tiefe zwischen vier und sieben Metern. 
Dieses Großprojekt begann im Jahr 2015 und 
wird nun mit dieser Bautätigkeit beendet. Die 
Gesamtkosten dieses Unterfangens belaufen 
sich auf rund 4,5 Millionen Euro. Diese für die 
Stadt durchaus hohen Kosten sind jedoch 
sehr gut zukunftsträchtig investiert und dienen 
zum Ausbau der Infrastruktur. Vor allem im 
Bereich Umweltschutz und Hygiene werden 
hier hohe Maßstäbe für nachfolgende Genera-
tionen auch im Hinblick auf weiteres Wachs-
tum unserer Stadt gesetzt. Die Anrainer muss-
ten in den fünf Bauphasen natürlich Einiges 
an Lärm und Staubentwicklung erdulden. Ich 
freue mich jedoch über die Kooperationsbe-
reitschaft und das Verständnis der Bevölke-
rung und bedanke mich auf diesem Wege für 
dieses Entgegenkommen!
Diese Bautätigkeit auf dem Tabor soll jedoch 
nicht darüber hinwegtäuschen, dass auch in 
allen anderen Stadtteilen regelmäßig Kanal-
bautätigkeiten stattfinden. 

Hochwasserschutz
Beim letzten Abschnitt des Projektes Hoch-
wasserschutz laufen derzeit im Wehrgraben 
hydrologische Untersuchungen und Modellbe-
rechnungen, um höchstmögliche Effizienz bei 
Hochwasser-Ereignissen zu erreichen. Auch 
wird darauf geachtet, dass bei baulichen Maß-
nahmen sowohl die Kosten im Rahmen blei-
ben als auch das Ortsbild erhalten bleibt. 

Umbau Stadtplatz
Die Bauabteilung begleitet den Umbau des 
Stadtplatzes bei sämtlichen Bauarbeiten so-
wohl im Tiefbau als auch bei der Oberflächen-
Gestaltung. Dies wird sicherlich eine Heraus-
forderung werden, da in diesem Bereich des 

Stadtplatzes (von der Eisengasse bis zur  
Oberen Kaigasse) viele Leitungen und Haus-
anschlüsse verlegt sind. Es ist mir ein persön-
liches Anliegen, dass die Bauarbeiten ab dem 
Sommer so stattfinden werden, dass die  
Erreichbarkeit der Geschäfte und Arztpraxen 
trotzdem möglich sein muss. Die Ausschrei-
bungen für die Arbeiten finden derzeit bereits 
statt.

Sanierung Schnallentor
Jetzt im Frühling gehen auch wieder die bauli-
chen Maßnahmen am denkmalgeschützten 
Schnallentor weiter: Ab Mitte Mai wird das 
Gerüst für die Fassaden-Restaurierung aufge-
stellt. Die Durchfahrtsmöglichkeit wird jedoch 
– bis auf kurzzeitige Sperren im Mai und Juni 
– weiterhin gegeben sein. In den Sommerferi-
en wird dann noch die Tordurchfahrt neu ver-
putzt. Zur Restaurierung der Putz- und Metall-
teile werden die traditionellen, oft bereits in 
Vergessenheit geratenen, historisch überliefer-
ten Handwerkstechniken angewendet.

Tabor-Lift
Das nächste anstehende bauliche Großprojekt 
in unserer Stadt wird die Aufstiegshilfe auf 
den Tabor sein: Ein Architekturwettbewerb hat 
bereits im Dezember 2017 das Siegerprojekt 
gekürt. Derzeit arbeiten die Magistratsjuristen 
daran, um erforderliche Genehmigungen ein-
zuholen. Ich bin mir sicher, dass die Aufstiegs-
hilfe neben der sehr gut angenommenen 
Hanggarage samt Verbindungssteg auf den 
Stadtplatz ein weiterer Meilenstein in der  
positiven Entwicklung unserer schönen Stadt 
Steyr sein wird.

8

Straßen- und 
Kanalbau
Die Stadt plant, heuer für Straßenbau und 
Kanalsanierungen etwa 865.000 Euro aus-
zugeben. 764.950 Euro dieser Gesamt
summe stehen für das Asphaltierungs
programm 2018 zur Verfügung. Der 
Gemeinderat genehmigte diesen Betrag. 
Die restlichen 100.000 Euro gab der Stadt-
senat frei.

Förderung für 
Sanierungen in der 
Altstadt
Die Stadt plant, die Sanierungen von Pri-
vathäusern in Steyr heuer mit insgesamt 
57.590 Euro zu fördern.  
Der Stadtsenat gab 32.590 Euro frei, 
25.000 Euro müssen noch vom Gemeinde-
rat genehmigt werden.

Das Großbauprojekt „Abteilungskanal Tabor“ befindet sich 
in der Endphase. Der letzte Kanal-Abschnitt, der von der 
ehemaligen Haupteinfahrt der Trollmannkaserne im Bereich 
Rooseveltstraße bis zum Einkaufszentrum „Taborland“ ver-
läuft, wird derzeit verlegt. Auf dem Bild (von links): Markus 
Weissengruber (Polier der Baufirma), Vizebürgermeister  
Dr. Helmut Zöttl, Ing. Josef Popp (Bauleiter von der Magist-
ratsabteilung für Tiefbau)
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Ableitungskanal Tabor kurz vor Fertigstellung

 Exakt nach Plan verlaufen die Bauarbei-
ten beim Großprojekt „Ableitungskanal 
Tabor“. Derzeit wird am fünften und vor-

läufig letzten Bauabschnitt gearbeitet, der et-
wa 867.000 Euro kostet und die Errichtung 
von weiteren 250 Metern Kanal vorsieht:  
beginnend von der ehemaligen Kasernen- 
Einfahrt, weiter in der Rooseveltstraße bis zur 
Paulmayrstraße (bei der Tiefgaragen-Einfahrt 
des Kaufhauses Taborland). Die Rohre mit ei-
nem Durchmesser von 1,60 Metern werden in 
bis zu sechs Metern Tiefe verlegt – ab der 
Rooseveltstraße direkt zwischen den Wohn-
häusern. Dies führt natürlich zu immensen  
Beeinträchtigungen der Anrainer in diesem 
Bereich. „Besonderer Dank gebührt den Be-
wohnerinnen und Bewohnern, die während 
der Bauzeit sehr viel Verständnis aufgebracht 

haben beziehungsweise noch immer aufbrin-
gen und somit auch zur problemlosen Abwick-
lung der Arbeiten beitragen“, freut sich Baulei-
ter Ing. Josef Popp vom Magistrat über die 
Geduld der Menschen, die hier leben.

Andere Stadtteile in Zukunft entlastet
Ziel des gesamten Großbauvorhabens, das 
bereits seit fünf Jahren Schritt für Schritt reali-
siert wird und in das insgesamt 4,2 Mill. Euro 
(exkl. USt) investiert werden, ist die Entlastung 
der Stadtteile Tabor und Ennsdorf: Wenn näm-
lich dieser fünfte Bauteil fertiggestellt ist, müs-
sen die Abwässer aus den bestehenden Ka-
nälen in diesem Bereich nicht mehr wie bisher 
über das Abwassersystem Steyrdorf abgelei-
tet werden, was speziell bei Starkregen häufig 
zu Problemen geführt hat.

Hier in der Azwangerstraße biegt der Kanal in Richtung 
Paulmayrstraße ab.

Beeinträchtigungen durch eine Kanalbaustelle mitten im Wohngebiet – den geduldigen Anrainern gebührt besonderer Dank 
für das aufgebrachte Verständnis während der Bauzeit.

Die in Kies eingebetetten Kanalrohre werden mit Erdreich 
bedeckt.

Begonnen hat man mit dem letzten Bauabschnitt bei der 
ehemaligen Kasernen-Einfahrt. In der Bildmitte ist noch ein 
Rest des Kasernen-Direktionsgebäudes zu sehen.

Mit dem hier gesetzten Schacht wird der Kanal 
Azwangerstraße an den Ableitungskanal Tabor 
angeschlossen.

Fo
to

s:
 M

ag
is

tr
at

 S
te

yr
 | 

P
re

ss
e

Amtsblatt 2018-04.indd   6 16.04.18   15:28



. . . ein starkes Stück Stadt� 131  Seite 7

Fo
to

: A
P
MStadtrat Dr. Michael Schodermayr (SP) ist im 

Stadtsenat für das Gesundheitswesen, für so-
ziale Angelegenheiten, die Seniorenbetreuung, 
für die Alten- und Pflegeheime sowie Integra-
tion zuständig. Im folgenden Beitrag berichtet 
er aus seinen Ressorts:

Erfolgsmodell Aktion 20.000
Die Diskussion über die zumindest mittelfristi-
ge Einstellung der Aktion 20.000 durch die 
neue Bundesregierung hat für viel Aufmerk-
samkeit und kontroversielle Diskussionen ge-
sorgt. Damit rückte das wichtige Thema der 
Arbeitsmarktintegration von älteren, über ei-
nen längeren Zeitraum arbeitssuchenden 
Menschen wieder verstärkt in den Mittelpunkt 
der Öffentlichkeit. Die Alten- und Pflegeheime 
Steyr (APS) haben buchstäblich bis zur aller-
letzten Minute alle Hebel in Bewegung ge-
setzt, um möglichst viele zusätzliche Mitarbei-
ter aus dieser arbeitsmarktpolitischen 
Maßnahme zu gewinnen. Und ohne jede 
Übertreibung kann, ja muss sogar die Umset-
zung der Aktion 20.000 in den Steyrer Hei-
men als Erfolgsmodell bezeichnet werden.

Jede Menge Motivation zur Arbeit
Aktuell arbeiten 24 Personen aus dieser  
Aktion in den unterschiedlichsten Aufgaben-
bereichen der drei Steyrer Heime. Insgesamt 
haben bisher nur sechs von ihnen aus nach-
vollziehbaren Gründen ihren Dienst beendet. 
Seitens des Dienstgebers musste hingegen 
noch kein einziger Mitarbeiter aus dieser Akti-
on gekündigt werden. Angesichts der bisheri-
gen, negativen Erfahrungen dieser Zielgruppe 
mit dem ersten Arbeitsmarkt ist eine „Ausfalls-
rate“ in dieser Höhe ein sehr geringer Wert. 
Dies zeigt einmal mehr, dass es dieser Ziel-
gruppe nicht – wie immer wieder behauptet 
– am Arbeitswillen mangelt. Hingegen unter-
mauert dieser Erfolg die These, dass für diese 
Menschen schlicht und einfach die passenden 
Arbeitsplätze auf dem ersten Arbeitsmarkt 
nicht vorhanden sind oder nicht zur Verfügung 
gestellt werden. Gerade deshalb braucht es 
die Initiative der öffentlichen Hand.

Von der Haustechnik bis zur 
Mitarbeit in den Wohnbereichen
Eingesetzt sind die Mitarbeiter aus der Aktion 
20.000 in den unterschiedlichsten Arbeitsbe-
reichen. Diese reichen von der Unterstützung 
der Haustechnik über die Küche bis zur Mitar-
beit in den Wohnbereichen. Da es in Alten- 
und Pflegeheimen mehr als genug Arbeit gibt, 
führt dieser Einsatz auch zu einer Entlastung 
der bestehenden Mitarbeiter. Vor allem aber 
führt dieser Einsatz zu einem höheren Leis-
tungsniveau der Alten- und Pflegeheime Steyr 
und zu mehr Zeit für die Bewohnerinnen und 
Bewohner. Die Mitarbeiter aus der Aktion 
freuen sich, als „Sinnstifter“ endlich wieder  
einer sinnvollen Arbeit und Beschäftigung 
nachgehen zu können. 

Appell für die Fortsetzung 
der Aktion 20.000
Die Finanzierung der Lohnkosten der Mitar-
beiter aus der Aktion 20.000 erfolgt erfreuli-
cherweise zur Gänze aus Bundesmitteln über 
das Arbeitsmarktservice. Damit bedurfte und 
bedarf es für die erfolgreiche Umsetzung die-
ser Aktion in den Alten- und Pflegeheimen 
Steyr weder einer Tariferhöhung noch zusätz-
licher Mittel aus dem Budget der Stadt. Es 
wäre unglaublich schade, wenn am Ende des 
Tages die Bundespolitik die Aktion 20.000 
endgültig einstellen würde. Denn damit wür-
den viele ältere Menschen einer sinnhaften 
und sinngebenden Beschäftigung beraubt und 
wieder in den passiven Bezug von Arbeitslo-
se und Notstandshilfe gedrängt.

Was heißt hier Normalität? Oder: 
Normalität in Heimen – was ist das?
Wenn es um Alten- und Pflegeheime oder 
Wohneinrichtungen im Sozialbereich geht, 
wird von vielen Fachleuten das „Normalitäts-

prinzip“ hochgehalten: Wie wichtig es sei, dass 
die Heime ihren Bewohnerinnen und Bewoh-
nern einen an der „Normalität“ zumindest an-
gelehnten Alltag bieten. Aber was bedeutet 
dies wirklich?

Anknüpfen am bisherigen Leben
„Normalität“ in Alten- und Pflegeheimen be-
deutet, den Heimalltag so zu gestalten, dass 
Bewohnerinnen und Bewohner zumindest Ele-
mente ihres bisherigen Lebens dort wiederfin-
den. Dies reicht vom gemeinsamen Essen im 
Wohnbereich (und nicht alleine im Zimmer), 
dem Selber-Kochen im Rahmen der Beschäfti-
gung bis zum Besuch des Kaffeehauses oder 
eines der monatlichen Feste. Dies sind alles 
Tätigkeiten, die viele Bewohnerinnen und Be-
wohner auch in ihrem „Leben vor dem Heim“ 
ausgeübt haben. So hatte gerade in dieser 
Generation das gemeinsame Essen am Mit-
tagstisch, der Besuch des Stammtisches oder 
des Kaffeekränzchens einen besonderen 
Wert. 

Es geht nicht um die „Bespaßung“
Einige der erfolgreichsten Veranstaltungen in 
den Steyrer Heimen sind beispielsweise die 
Faschingsveranstaltungen von der Playback-
Show bis zum Auftritt eines „Klein-Zirkus“. Es 
geht nicht darum, alte Menschen zu „bespa-
ßen“, es geht darum, alte, pflege- und betreu-
ungsbedürftige Menschen – so wie hoffentlich 
möglichst viele andere Menschen auch – ein-
tauchen zu lassen in die Atmosphäre eines 
mitreißenden, begeisternden Festes. So wie 
sie dies auch in ihren früheren Jahren auf  
Faschingsveranstaltungen oder beim Kirtag 
erlebten. Es geht darum, Gewohntes und  
Vertrautes, Alltägliches und Besonderes  
weiter erleben zu können.

8

Stadtrat

Dr. Michael
Schodermayr

Normalität in Alten- und Pflegeheimen bedeutet, den Heimalltag so zu gestalten, dass die Bewohner Elemente ihres bisheri-
gen Lebens dort wiederfinden. Dies gelingt z. B. beim alljährlichen Faschingsfest. Auf dem Bild tanzen Bewohner des Alten-
heims Münichholz gemeinsam mit dem Pflegepersonal eine Polonaise und haben sichtlich Spaß dabei.
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24-Stunden-Betreuung: 
Kooperation von Vita Mobile und Diakoniewerk

 Seit Anfang März besteht eine Kooperation 
des Steyrer Vereins Vita Mobile mit dem 

Diakoniewerk für eine 24-Stunden-Betreuung. 
„Wir freuen uns sehr, dass das Diakoniewerk 
nun auch im Großraum Steyr mit der 24-Stun-
den-Betreuung vertreten ist“, sagt Carola Kim-
bacher, Geschäftsführerin von Vita Mobile, 
„jetzt haben wir einen Netzwerkpartner, den 
wir mit 100 Prozent Überzeugung weiteremp-
fehlen können, denn die von uns mobil betreu-
ten Menschen sollen bei einem Umstieg nicht 
auf die gewohnte Qualität verzichten müssen.“ 
Unter anderem umfasst das Angebot die 
Kurzzeitbetreuung nach Spitalsaufenthalten, 
eine Langzeitbetreuung und Urlaubsvertre-
tung für pflegende Angehörige. Detaillierte  
Informationen dazu erhält man bei Vita Mobi-
le unter Tel. 07252/86999 oder auf der 
Homepage www.vitamobile.at. Folder sind im 
Vita-Mobile-Büro, Kollerstraße 2, erhältlich.

Freie Plätze im SelbA-Club
Im Vita-Mobile-SelbA-Club gibt es wieder 
freie Plätze. Neben dem Training der geistigen 
und körperlichen Beweglichkeit stehen das 
gemeinsame Erleben und der Austausch zwi-
schen Jung und Alt im Mittelpunkt. Treffpunkt 
ist jeden Montag von 14 bis 17 Uhr im Alten- 
und Pflegeheim Tabor, ein unverbindliches 
Schnuppern ist möglich. 

Freiwillige für den Besuchs- und 
Begleitdienst gesucht
Für den kostenlosen Besuchs- und Begleit-
dienst „Zeit für Dich“, der in Kooperation mit 

MAN seit 2015 besteht, werden noch Perso-
nen gesucht, die gerne einen Teil ihrer Freizeit 
sinnerfüllend verschenken möchten. Aber 
auch Personen, die sich gerne besuchen las-
sen möchten, um ein bisschen Abwechslung 
und Freude in ihren Alltag zu bringen, sind 
willkommen. 
Informationen zum SelbA-Club und zu „Zeit 
für Dich“ erhält man unter Tel. 07252/86999 
oder auf www.vitamobile.at.

8
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Die 24-Stunden-Betreuung gibt pflegebedürftigen Menschen die Möglichkeit, zu Hause betreut zu werden. In Steyr kann 
dieses Angebot nun auch durch die Kooperation von Vita Mobile und Diakoniewerk in Anspruch genommen werden.

Hoamatroas: Durch 
Oberösterreich 
wandern und helfen

 Das alte Heimatland erkunden, so das Mot-
to des 30-jährigen Oberösterreichers 

Martin Moser (Bild). Der Blogger und Buchau-
tor, welcher jedoch seit 2010 nicht mehr in der 
Heimat wohnhaft ist, erwandert von Mai bis 
Juli 2018 auf 1400 Kilometern das Land ob 
der Enns. Auf seiner „Hoamatroas“ geht er je-
doch nicht nur zu Fuß durch Oberösterreich 
und berichtet in seinem Blog und in sozialen 
Medien davon, sondern sammelt davor und 
währenddessen Spenden für die Oö. Kinder-
Krebs-Hilfe. Die zweite Etappe seiner Wande-
rung führt Martin Moser am 11. Mai auch 
durch Steyr. Über Christkindl wird er zum Mu-
seumsbahnhof gehen, weiter auf den Stadt-
platz, zum Museum Arbeitswelt und über die 
Michaelerkirche und den Tabor zum Stift 
Gleink. Weitere Informationen und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten findet man auf  
www.gehlebt.at/hoamatroas.

8

Befreiungsfeier beim KZ-Denkmal

 Am Mo, 7. Mai, findet um 17.30 Uhr beim 
KZ-Denkmal an der Haager Straße die 

alljährliche Befreiungsfeier statt. Das Thema 
der heurigen Befreiungsfeier ist „Heimat und 
Flucht“. Gedenkrednerin ist die Philosophin 
und Publizistin Dr. Isolde Charim (Foto unten). 
In ihrem neuen Buch „Ich und die Anderen“ 
beschäftigt sie sich mit der Frage, was es für 
den Einzelnen heißt, in einer pluralistischen 
Gesellschaft zu leben. Sie setzt sich nicht nur 
mit der Integration von Flüchtlingen auseinan-

der, sondern auch mit einer neuen Definition 
des Begriffes Heimat. 

Musikalisch gestaltet wird die Befreiungsfeier 
von der Musikgruppe „Acustica“ aus Linz und 
einer Schülergruppe des ORG ROSE Steyr.

Im KZ Steyr-Münichholz befanden sich Häftlin-
ge aus fast allen europäischen Staaten. Aus 
ihrer Heimat vertrieben, mussten sie in Steyr 
unter unmenschlichsten Bedingungen arbei-
ten, in ständiger Angst um ihr Leben. Ein 
Fluchtversuch bedeutete den sicheren Tod. 
Am 5. Mai 1945 befreiten amerikanische Trup-
pen das KZ Steyr-Münichholz. Die Überleben-
den nahmen unbeschreibliche Strapazen auf 
sich, um wieder in ihre Heimatländer zurück-
zukehren.
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Altenheim Tabor setzt auf Tradition:
Maibaum-Aufstellen nach altem Brauch

 Auch heuer lädt das Alten- und Pflegeheim 
Tabor (APT) zu einer Maifeier ein. Dabei 

wird nach altem Brauch wieder ein Maibaum 
händisch aufgestellt. Das Fest findet am Mon-
tag, 30. April, von 15 bis 17.30 Uhr vor dem 
APT an der Kollerstraße statt. An der Mai-
baumbar können die Besucher ihren Durst 
stillen, in der Grillecke gibt es Bratwürstel mit 

Sauerkraut und Gebäck. Zur Unterhaltung 
beim sowie nach dem Baumaufstellen erwar-
tet die Gäste und Heimbewohner traditionel-
les Brauchtum. Außerdem spielt Echt Max mit 
seiner Steirischen auf. Auch eine Mostkost 
steht auf dem Programm. Das APT-Team freut 
sich auf viele Besucher.

Auch heuer soll der Mai-
baum vor dem Alten- und 

Pflegeheim Tabor hän-
disch aufgestellt werden. 
Die traditionelle Maifeier 

findet am 30. April ab  
15 Uhr statt. Fo
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Wir 
gratulieren

Zum 99. Geburtstag
Dr. Erich Schaden
Antonia Adelsmayer

Zum 98. Geburtstag
Pauline Weidinger
Maria Födermair

Zum 97. Geburtstag
Ilse Starrermair
Max Schlader
Roland Postler
Dipl.-Ing. Karl Knell

Zum 96. Geburtstag
Anna Tüchler
Josefa Quatember
Maria Meffert
Rudolf Ahm

Zum 95. Geburtstag
Anna Danzinger

Zum 90. Geburtstag
Robert Schäffel
Anna Wiesbauer
Irmgard Eisenkolb
Franz WALTER

Goldene  
Hochzeit
feierten .. .

Frau Maria und Herr Paul Jirousek
Frau Auguste und 
Herr Helmut Klanner

Flohmarkt für Selbstverkäufer im APT

 Das Alten- und Pflegeheim Tabor (APT)  
organisiert zum zweiten Mal einen Floh-

markt für Selbstverkäufer – und zwar am 
Mittwoch, 23. Mai, in der Zeit von 13 bis  
17 Uhr. 

Ein Standplatz im Ausmaß von etwa zwei 
Metern kostet 10 Euro. Interessierte können 
sich ab sofort in der APT-Verwaltung bei 
Renate Mair unter der Steyrer Telefonnummer 
81777-520 anmelden.
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Diamantene Hochzeit
feierten .. .
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Vor 100 Jahren
77 Am 2. April werden die Arbeiten für die 

Kastanien-Allee am Ennskai durch italienische 
Kriegsgefangene begonnen. Obwohl das Aus-
heben der großen Pflasterquader Schwierig-
keiten macht, schreiten die Arbeiten doch  
zügig voran und sind am 8. April mit der Pflan-
zung von 23 Bäumen auf einer Kailänge von 
220 Metern vollendet. 

77 Nach einer neuen Verordnung werden in 
Hinkunft Wurstwaren nur mehr zu Höchstprei-
sen zugelassen. Frische Würste zu 7 Kronen, 
Dauerwürste zu 8 Kronen und Weichwürste 
zu 2 Kronen 80 Heller.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1919

Vor 70 Jahren
77 Im Stadttheater Steyr bricht ein Brand aus, 

wodurch die gesamten Garderobenbestände 
ein Opfer der Flammen werden. Als Brandur-
sache wird eine unvorsichtig weggeworfene 
Zigarette vermutet. Der Steyrer Feuerwehr 
gelingt es rechtzeitig, ein Übergreifen des 
Brandes auf den Schnürboden und die Büh-
neneinrichtung zu verhindern. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1949

77 Der in Steyr-Münichholz neu errichteten 
„Glashütte der Gablonzer“ ist es gelungen, in 
einem Probelauf in ihrer aus sechs „Hafen“ 
bestehenden Schmelzanlage erstmalig Stan-
gen des hochwertigen, bleihaltigen Kompositi-
onsglases zu erzeugen. Die Verwendung von 
„Hafen“ bietet gegenüber den bisher in Öster-
reich gebräuchlichen Schmelzwannen den 
Vorteil, dass in einem Produktionsgang Glas 
in mehreren Farben hergestellt werden kann.
Quelle: Steyrer Zeitung, 8. April 1948

Vor 50 Jahren
77 Mitte April wird der erste Lehrgang der im 

Jahr 1965 am Landeskrankenhaus Steyr  
gegründeten medizinisch-technischen Fach-
schule des Landes Oberösterreich mit der  
Abschlussprüfung beendet. Alle neun Absol-
ventinnen haben ihre Prüfung mit Auszeich-
nung bestanden. 

77 Der 22. April ist wieder ein Markstein in 
der Ausgestaltung des Landeskrankenhauses 
Steyr, denn der Neubau der Geburtenhilfeab-
teilung und der Gynäkologischen Station, des-
sen Gesamtbaukosten sich auf 28,5 Millionen 

Schilling belaufen und der bereits 1963 be-
gonnen wurde, ist der Benützung übergeben 
worden. Bei einer internen Feier begrüßt Di-
rektor Hofrat Dr. Bauer die Ärzte und Schwes-
tern, die zu diesem Anlass abkömmlich waren, 
und beglückwünscht den Leiter der Geburten-
hilfe- und Gynäkologie-Abteilung, Hofrat Pri-
marius Dr. Diwald, der 1954 die erste Ge-
burtshilfe-Abteilung aufgebaut hat. 

77 In der letzten Sitzung im April gibt der 
Steyrer Stadtsenat 4 Millionen Schilling für 
den Bau einer Kunsteisbahn frei. Die Anlage, 
die auf dem Rennbahngelände errichtet wird, 
soll eine Fläche von etwa 2000 Quadratme-
tern umfassen und bereits am 1. Dezember 
zur Verfügung stehen.

77 Am 27. April wird auf der Ennsleite in An-
wesenheit prominenter Festgäste von Altlan-
desrat Rudolf Kolb das neue Mädchenheim 
eröffnet, das vom Verein „Schüler- und Lehr-
lingsheim Steyr“ mit einem Kostenaufwand 
von 6 Millionen Schilling errichtet wurde. In 
die 14 modern und freundlich eingerichteten 
Zimmer mit je drei Betten werden mit Schul-
beginn 42 Mädchen einziehen. Der Leiter des 
neuen Heimes ist Bezirksschulinspektor 
Schulrat Kerschbaum. 

77 Die letzten geistlichen Schwestern vom  
Orden des Hl. Vinzenz verlassen nunmehr das 
Landeskrankenhaus Steyr, nachdem schon im 
Vorjahr ein Teil der Schwestern ins Mutter-
haus zurückberufen worden war, da der Or-
den zu wenig Nachwuchs hat, um allen Kran-
kenhäusern, in denen er bisher tätig war, 
genügend Schwestern abzugeben. Damit reißt 
für Steyr eine lange Tradition ab, denn die 
Barmherzigen Schwestern haben seit 1849 
hier gewirkt. 
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1969

Vor 25 Jahren
77 Bezirksfeuerwehrkommandant Oberbran-

drat Gottfried Wallergraber feiert am 18. April 
seinen 60. Geburtstag. Aus diesem Anlass fin-
det im Feuerwehrhaus Innere Stadt eine Feier 
statt. In seiner Laudatio würdigt Bürgermeister 
Leithenmayr die Verdienste des bisher längst 
dienenden Bezirksfeuerwehrkommandanten 
im Feuerwehrwesen der Stadt Steyr. Durch 
sein Engagement ist es ihm gelungen, die 
Freiwillige Feuerwehr Steyr auf den moderns-
ten Stand der Technik zu bringen.
Quelle: Steyrer Amtsblatt, Mai 1992

Vor 10 Jahren
77 Zum 88. Geburtstag von Marlen Haushofer 

werden zwei neue Biographien dieser bekann-
ten Schriftstellerin aus Steyr vorgestellt. Brita 
Steinwendtner zeichnet in dem Buch „Die 
Steine des Pfirsichs“ ihr Leben als jenes einer 
Frau nach, die sich zeitlebens unverstanden 
fühlte. Die Literaturwissenschaftlerin Daniela 
Strigl hingegen zeigt in ihrem Werk „Wahr-
scheinlich bin ich verrückt...“, das Bild Hausho-
fers als das einer Frau, die durchaus kühl, be-
rechnend und rücksichtslos agieren konnte.

77 Mit dem Goldenen Verdienstkreuz des 
Landes Oberösterreich wird Dr. Alois Stelln-
berger (74) geehrt. Er erhält die Auszeichnung 
für sein vielfältiges Engagement in den 
Ennskraftwerken, als Vorstandsmitglied der 
„Styria Wohn- und Siedlungsgenossenschaft“ 
und als Obmann bei der Sport-Union Steyr, 
Sektion Tennis. 1960 begann Stellnberger als 
Jurist und Sachbearbeiter in der Ennskraft-
werke AG. Er knüpfte während seiner langen 
Dienstzeit durch seine menschliche Art beste 
Kontakte zu Gemeinden und Behörden.
Quelle: Steyrer Rundschauen, April 2008

Das Bild, aufgenommen am Beginn des 20. Jahrhunderts, zeigt den Steyrer Stadtplatz mit dem markanten Sparkassen-
gebäude. Auch einen Schanigarten hat es damals schon gegeben, umrandet war er von mehreren Bäumchen, dahinter  
befand sich das Café Landsiedl.
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Arbeit ist unsichtbar: 
Neue Ausstellung im Museum Arbeitswelt

 Arbeit ist unsichtbar – die neue Dauer-
ausstellung im Museum Arbeitswelt 
wird am Do, 3. Mai, feierlich eröffnet. 

Zu sehen ist die Schau dann ab 4. Mai, Diens-
tag bis Sonntag jeweils von 9 bis 17 Uhr.

Das Wesentliche der Arbeit ist unsichtbar – 
so die zentrale These der neuen Ausstellung. 
Unter der wissenschaftlichen Leitung des  
Sozialpsychologen Prof. Dr. Harald Welzer hat 
sich das Team des Museums wieder der Auf-
gabe gestellt, das auszustellen, was Men-
schen ständig beschäftigt: Arbeit. 
Wenn an Arbeit gedacht wird, dann vor allem 
an Fabriken, Büros, Maschinen, Werkzeuge, 
Manager, Computer, Energie, Rohstoffe und 
an Menschen, die ihre Arbeit tun. Das alles ist 
sichtbar. Aber wie und warum und mit wel-
chen Gefühlen die Menschen ihre Arbeit tun, 
was sie fordert und überfordert, was Arbeit 
gibt und wozu sie zwingt, das bleibt oft un-
sichtbar. Die neue Schau erzählt davon, wie 
sich die Arbeitswelt in den vergangenen 150 
Jahren verändert hat und wie arbeitende 
Menschen darauf reagiert haben. Sie gibt 
auch einen Einblick, was uns im digitalen Zeit-
alter noch alles erwarten wird. Gezeigt wer-
den Geschichten über Eigensinn, Widerstand, 
Kooperation und Motivation, über Zusammen-
halt, Identität und Stolz, aber auch über 
Stress, Angst, Überforderung und Ohnmacht. 

Ausgangspunkt Industrialisierung
Es ist kein Zufall, dass Steyr im 19. Jahrhun-
dert zu einer Industriestadt wird. Am Zusam-
menfluss von Enns und Steyr gelegen, ist eine 
wichtige Ressource hier von Anfang an vor-
handen: Wasser. Auf der Enns wird seit Jahr-
hunderten das Roheisen vom Erzberg nach 
Steyr geliefert, um hier gelagert, gehandelt 
und weiterverarbeitet zu werden. Für die vie-
len kleinen Handwerksbetriebe liefert der 
Steyr-Fluss die nötige Energie. Die Stadt wird 
zu einem Zentrum des Eisenhandels und der 
Eisenverarbeitung. Aus dem Handwerk entwi-
ckelt sich dann die Industrie. Besuchern der 
Ausstellung wird diese historisch so bedeutsa-
me Phase für die Entwicklung der Industrie-
stadt Steyr mittels einer Dioramen-Landschaft 
rund um den historischen Nachbau des Arbei-
tergasthauses „Zum Goldenen Pflug“ gezeigt.

In Fortsetzung an die vermeintlich überschau-
bare Dioramen-Welt des 19. Jahrhunderts 
werden wichtige technologische Produkte, die 
zum Ansehen und zur Bekanntheit der Stadt 
beigetragen haben, präsentiert. 
Ausgehend von den industriellen Produktions-
prozessen, legt die Ausstellung dann einen 
weiteren Schwerpunkt auf eine weitere un-
sichtbare Komponente der Arbeit: die Zeit. 
Herrscht in der industriellen Ära, in der sich 
die Lohnarbeit durchsetzt, noch ein streng re-

glementiertes Zeitregime, gegen das sich Ar-
beiter auflehnen, um kürzere Arbeitszeiten 
und mehr Freizeit durchzusetzen, findet man 
heute Arbeitnehmer vor, die man nicht zwin-
gen muss, sondern die sich selbst hochmoti-
viert ins Unternehmen einbringen. Den so  
entstandenen neuen Freiheiten und damit  
einhergehenden Unfreiheiten im Zeitalter der 
Digitalisierung widmet sich ein eigener Aus-
stellungsbereich. 

Digitalisierung und das Ende der 
Arbeitsgesellschaft
Angekommen in der Gegenwart, werden 
Schlüsselfragen über künftige Arbeitswelten 
behandelt, in denen es Menschen immer brau-
chen wird. Doch wird es für sie ausreichend 
Arbeit geben? Software schreibt heute  
Zeitungsartikel, Fabriken sind automatisiert, 
Roboter können Häuser und Brücken bauen, 
3D-Drucker stellen Brillenbügel oder Hüftge-
lenke her. Erstmals kommt in einer Ausstel-
lung der humanoide Roboter „Pepper“ zum 
Einsatz. Er beantwortet Fragen über das  
Panorama einer sich rasch verändernden,  
modernen Arbeitswelt.

Audio-Erfahrungsräume und 
Erlebnisbereiche für Kinder 
Die moderne Ausstellungsgestaltung von  
Gerhard Abel und dem Team von Planet  
Architects und dem Steyrer Grafik- und  
Designbüro Atteneder wird durch speziell 
konzipierte Audio-Räume verstärkt. Der in 
Berlin lebende österreichische Künstler Chris-
toph Mayer hat aus zahlreichen Interviews mit 
Arbeitnehmern, die unterschiedlichste Arbeits-
erfahrungen aus Europa und Afrika mit sich 
gebracht haben, Audio-Collagen erstellt, die 
Besuchern auf eindrucksvolle und intime  
Weise zeigen, was Arbeit für Menschen und 
deren Umfeld bedeutet. 
Für die jüngeren Besucher wurde von der  
pädagogischen Abteilung des Museums eine 
kindgerechte Erzählung in den Ausstellungs-
Rundgang eingebettet. Neben Personenboxen, 
Spielestation, einem eigens konzipierten  
Arbeits- und Malbuch werden die jungen  
Besucher von der Museumskatze MuKi durch 
die Ausstellung geführt.

Barrierefreiheit in der Ausstellung
In der Ausstellung wurde verstärkt auf eine 
barrierefreie Gestaltung Wert gelegt. Besu-
cher finden nicht nur taktile Elemente vor, son-
dern können die Texte in leicht verständlicher 
Sprache (LLA2) und Videos in österreichi-
scher Gebärdensprache über die capito-App 
in allen Ausstellungsbereichen abrufen.

8

Februar 1922, Karosseriebau der Autofabrik Steyr, OÖ – der 2000. Wagen wird gefeiert. Folgender Text ist auf der Tafel zu 
lesen: Schwielige Hände, surrende Maschinen haben dich geschaffen mit Geschick und mit Kraft. Nun wirst du wandern, 
als Luxus fort dienen, und wirst vergessen, wer gekämpft, wer gerafft! Doch wenn wir uns finden ohne Argwohn und List 
– dann zweitausendster Wagen, dann sei uns gegrüßt! Die neue Ausstellung im Museum Arbeitswelt zeigt, wie sich die 
Arbeitswelt in den vergangenen 150 Jahren verändert hat.
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Gerhard Praxmarer ist neuer Kommandant 
der Steyrer Feuerwehr

 Bei der 139. Vollversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Steyr am 6. April 
wurde ein neues Bezirkskommando ge-

wählt, nachdem der bisherige Kommandant 
Thomas Schurz nicht mehr kandidierte. Die 
198 Steyrer Feuerwehrmänner und -frauen 
entschieden sich mit 61,08 Prozent für Ger-
hard Praxmarer als neuen Bezirks-Komman-
danten. Zu seinen Stellvertretern wurden Ari 
Hahn und Manuel Brunner gewählt, neuer 
Schriftführer ist Michael Leitner, neuer Kassier 
Christian Hiesmayr.

Gerhard Praxmarer ist 45 Jahre alt, seit 30 
Jahren beim Löschzug 3 Gleink, seit 1998 ist 
er im Bezirks-Feuerwehrkommando als Gerä-
tewart tätig und seit 1990 zusätzlich zum nor-
malen Feuerwehrdienst beim Technischen 
Zug, wo er auch Kommandant-Stellvertreter 
ist. Beruflich ist der Vater von zwei Söhnen 
gelernter Kfz-Techniker und Berufskraftfahrer, 
er ist beim Magistrat der Stadt Steyr beschäf-
tigt und leitet hier seit 14 Jahren die Dienst-
stelle Feuerwehr. „Kameradschaftliches Mitein-
ander und die Freude, anderen helfen zu 
können, ist ein wertvolles Gut“, sagt Gerhard 
Praxmarer und freut sich auf die neuen Auf
gaben und Herausforderungen.

48.880 Stunden aufgewendet
Bei der alljährlichen Vollversammlung der 
Steyrer Feuerwehr wurde Bilanz über das ab-
gelaufene Jahr gezogen: 524 Einsätze mit 
5592 Stunden wurden 2017 geleistet. 52 Per-
sonen wurden aus Gebäuden gerettet, davon 

neun verletzte Zivilpersonen, drei Personen 
wurden aus Kraftfahrzeugen gerettet, drei Per-
sonen tot geborgen sowie 13 Tiere gerettet. 
Mit Einsätzen, Schulungen, Veranstaltungs-
diensten usw. wendeten die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Steyr im vergangenen 
Jahr insgesamt 48.880 Stunden auf.

Verdiente Kameraden geehrt
Auch diverse Ehrungen wurden bei der Voll-

versammlung vorgenommen:
Johann Ecker und Anton Schedivy erhielten 
für ihre 60-jährige Dienstzeit eine Ehren- 
urkunde des Landes Oberösterreich. 

Medaillen des Landes OÖ für langjährige 
Dienstzeiten wurden vergeben: für 50 Jahre 
an Johann Schaumberger, Franz Schlader und 
Walter Tagini, für 40 Jahre an Helmut Hackl, 
für 25 Jahre an Thomas Eisterlehner.
Michael Lakner, Michael Leitner, Kevin Maier, 
Franz Wieland, Stefan Wieser sowie Roman 
Holzner und Leopold Gasplmayr (beide von 
der SKF-Betriebsfeuerwehr) wurden für ihre 
15-jährige Dienstzeit mit der Feuerwehr-Ver-
dienstmedaille der Stadt Steyr ausgezeichnet. 

Verdienstmedaillen des Bezirks-Feuerwehr-
kommandos wurden verliehen: in Gold an Ha-
rald Großauer und Rudolf Hochrieser, in Silber 
an Heinz Huber, Hermann Enser, Gerhard 
Ecker, Markus Mekina, Franz Forsthuber und 
Berthold Himmelbauer sowie in Bronze an  
Leopold Gasplmayr.

Drei Feuerwehrfrauen und acht Feuerwehr-
männer wurden offiziell angelobt: Matthias 
Aselwimmer, Miriam Auberger, Mathew  
Docherty, Patrick Ecker, Sophia Flath, Roland 
Hekel, Philipp Nikolai, Alexander Orbes,  
Raphalea Reitbauer, Patrick Steindler und  
Michael Stummer.

8

Feuerwehr-Referent Vizebürgermeister Wilhelm Hauser (links) gratuliert dem neuen Kommandanten der Steyrer Feuerwehr 
Gerhard Praxmarer zur Wahl.

Das Kommando der Steyrer Feuerwehr nach der Wahl am 6. April – auf dem Foto (von links): Landes-Feuerwehrkomman-
dant Wolfgang Kronsteiner, Feuerwehr-Referent Vizebürgermeister Wilhelm Hauser, das neue Kommando Michael Leitner 
(Schriftführer), Ari Hahn (erster Stellvertreter), Bezirks-Feuerwehrkommandant Gerhard Praxmarer, Manuel Brunner (zwei-
ter Stellvertreter), Christian Hiesmayr (Kassier) sowie Bürgermeister Gerald Hackl.
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AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr

07252/85885, info@ford-steyr.at, www.ford-steyr.at

*Aktionszeitraum gültig bis 30.04.2018.

Für nur € 29,–*

FRÜHJAHRS-CHECK
Gründliche Prüfung aller 
sicherheitsrelevanten Teile.

Frühlingsgefühle -
        auch für Ihren Ford.

FORD SERVICE

*Aktionszeitraum gültig bis 30.04.2018.

Das Treffen.Der Club.Die Touren. A 4400 Steyr
Grünmarkt 15
+43 720 554721
touren@segway-in-steyr.at

http://booking.
    segway-in-steyr
                    .
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Sie müssen 
 nicht zaubern 

 können, um 
  zu schweben! Heute  Heuer schon             Gutscheine               gekauft?

 Zur langen Einkaufsnacht am  
27. April 2018 haben wir von  
17 bis 22 Uhr geöffnet. Nur dann –  
und nur bei uns am Grünmarkt 15: 
einen Gutschein bezahlen – zwei 
Gutscheine  bekommen! Und auch 
nur dann: zu jeder vollen Stunde 
 Gratis-Schnuppertouren!
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Schatzsuche im Walenseeschloss
Spannende Lesung für die Jugend in der Bücherei

 Rund um den Welt-
tag des Buches 

am 23. April findet in 
der städtischen Bü-
cherei an der Bahn-
hofstraße eine Lesung 
für Jugendliche ab elf 
Jahren statt: Der jun-
ge Steyrer Autor Mi-
chael Weikerstorfer (Bild) wird am Do, 26. Ap-
ril, ab 15 Uhr aus seinem Abenteuerroman 
»Schatzsuche im Walenseeschloss« lesen. Die 
Fantasiewelt, die beim Schreiben entsteht, ver-
anschaulicht Michael Weikerstorfer anhand 
eigens gebauter Papiermodelle. Der Eintritt zu 

dieser Veranstaltung ist frei.
Als Schauplatz für seine spannende Geschich-
te hat Michael Weikerstorfer einen wunder-
schönen Schweizer Bergsee mit einer fiktiven 
Insel gewählt. Der 18-jährige Paul und sein 
vier Jahre jüngerer Cousin Fritz fahren in die 
Schweiz, um die Felseninsel samt dem halb 
verfallenen Schloss zu erkunden. Zeitgleich 
stößt in Stuttgart die Archäologin Simone auf 
das mysteriöse Schloss im Walensee. Auch 
sie macht sich auf den Weg, um diesem uner-
forschten Gemäuer die Geheimnisse zu entlo-
cken ...

8

Barockes Kochbuch 
überarbeitet und neu 
aufgelegt

 Viele Interessierte 
konnten Bürger-
meister Gerald 

Hackl und Kulturrefe-
rent Stadtrat Gunter 
Mayrhofer Mitte März 
in der Schlossgalerie 
begrüßen als die Neu-
erscheinung »Barockes Koch-
buch 1740« vorgestellt wurde. Verleger Stefan 
Rest erzählte einige Episoden, die sich wäh-
rend der Erstellung des Buches ereignet hat-
ten, und zeigte sogar das Orginal aus dem 
Jahr 1740. Haubenkoch Adi Bittermann und 
Co-Autorin Katharina Puschnig berichteten 
über ihre Erfahrungen, die sie beim Überset-
zen des Kochbuches ins 21. Jahrhundert ge-
macht haben.
Wie und was kochte das Bürgertum 1740 in 
Österreich? Dieser Frage stellten sich Adi Bit-
termann und Katharina Puschnig, indem sie 
ausgewählte Rezepte aus dem alten Werk 
»Nutzliches Koch-Buch. Oder: Kurtzer Unter-
richt / In welchem Unterschiedene Speisen 
Gut zu zubereiten beschriben seynd.« sozusa-
gen ins 21. Jahrhundert übersetzten. Entstan-
den ist eine 400 Seiten starke Fundgrube für 
Feinschmecker und Liebhaber der österreichi-
schen Küchengeschichte, eine Anleitung zum 
Experimentieren und Genießen. Die mehr als 
160 Rezepte sind knapp und verständlich ge-
schrieben – mit vielen Tipps, Originalrezepten, 
mit einem ausführlichen Index der barocken 
Küchensprache und illustriert mit großformati-
gen Farbfotos von Arnold Pöschl.  
Dr. Hannes Etzlstorfer liefert amüsante sowie 
informative Einleitungen über den historischen 
Hintergrund zu den einzelnen Kapiteln. Beiträ-
ge von Dr. Ingrid Haslinger zum Thema „Tafeln 
im Barock und Rokoko“ und von Mag. Berna-
dette Kalteis zum Thema Gewürze runden das 
im Verlag Geschichte & Kunst erschienene 
Werk ab.

Barockes Kochbuch 1740 
– eine kulinarische Zeit-

reise in die Geschmacks-
welt des Bürgertums  

zur Zeit Kaiserin Maria  
Theresias. Vor kurzem  

wurde das Werk in der 
Schlossgalerie vorgestellt 

– im Bild von links: Bürger-
meister Gerald Hackl,  

Katharina Puschnig, Kultur-
referent Stadtrat Gunter 
Mayrhofer und Verleger 

Stefan Rest.

Stadt 
Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a 
Telefon 0  72  52 / 484  23

Das Bücherei-Team stellt interessante  
Werke vor:

Lonely Planet
Best in Travel 2018
Die spannendsten Trends, Reiseziele & 
Erlebnisse

2017, Verlag Lonely Planet Deutschland,  
208 Seiten

Lonely Planet‘s »Best in 
Travel 2018« ist die 13. 
Ausgabe des populären 
Reisebuchs. Es empfiehlt 
die zehn besten Städte, 
Länder und Regionen für 
2018. Die Auswahlkriteri-

en dafür sind vielseitig: Welcher Ort macht 
gerade eine interessante Wandlung durch, 
sorgt für große Begeisterung und bietet den 
Reisenden ein besonderes Erlebnis? Welche 
Destination wurde bisher übersehen und un-
terschätzt und ist definitiv einen Besuch wert, 
bevor die Massen sich dorthin begeben? Au-
ßerdem sorgt Best in Travel mit einem Reise-
plan und einer kleinen Karte zu jeder Destina-
tion dafür, dass man keines der Highlights und 
keinen der Orte verpasst, die man unbedingt 
gesehen haben sollte. Dazu kommen u. a. vier 
Bewertungslisten mit Reise-Inspirationen. Zu 
ihnen gehören u. a. die zehn Reiseziele mit 
dem besten Preis-Leistungsverhältnis, die 
zehn besten Kulturtrips für Familien, die zehn 
angesagtesten Neueröffnungen und die zehn 
neuesten Übernachtungsangebote. 

Alex Beer
Der zweite Reiter
Ein Fall für August Emmerich

2017, Limes Verlag, 384 Seiten

Er ist dem Grauen der 
Schlachtfelder entkommen, 
doch in den dunklen Gas-
sen Wiens holt ihn das Bö-
se ein ... Wien, kurz nach 
Ende des Ersten Welt-
kriegs: Der Glanz der 
ehemaligen Weltmetropo-
le ist Vergangenheit, die Stadt 
versinkt in Hunger und Elend. Polizeiagent  
August Emmerich, den ein Granatsplitter zum 
Invaliden gemacht hat, entdeckt die Leiche  
eines angeblichen Selbstmörders. Als erfah
rener Ermittler traut er der Sache nicht über 
den Weg. Da er keine Beweise vorlegen kann 
und sein Vorgesetzter nicht an einen Mord 
glaubt, stellen er und sein junger Assistent 
selbst Nachforschungen an. Eine packende 
Jagd durch ein düsteres, von Nachkriegswe-
hen geplagtes Wien beginnt, und bald 
schwebt Emmerich selbst in tödlicher Gefahr.

8
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Zum Start der Radfahr-Saison: Tipps für eine sichere Fahrt

 Mit dem Frühjahrsbeginn startet auch wie-
der die Radfahr-Saison. „Gut ausgerüste-

te und rücksichtsvolle Radlerinnen und Radler 
können Gefahrensituationen weitgehend ver-
meiden und alle Vorteile des Radfahrens ge-
nießen“, sagt Mobilitäts-Stadtrat Mag. Rein-
hard Kaufmann. Gruppen-Inspektorin Doris 
Maleninsky von der Polizei-Inspektion Stadt-
platz ist in Steyr für die Verkehrserziehung 
zuständig: „Die Polizei berät Sie gerne, wenn 
Sie Fragen zum richtigen Verhalten der ver-
schiedenen Verkehrsteilnehmer haben. Sie hat 
aber auch die Aufgabe zu ermahnen oder so-
gar zu strafen, falls Regeln nicht eingehalten 
werden.“ Wer Anregungen und Beschwerden 
zum Thema Radfahren in Steyr hat, kann sich 
an die Radverkehrs-Beauftragte der Stadt 
Steyr, Birgit Sticht, wenden (radfahren@ 
steyr.gv.at). „Eltern sollen Vorbilder für die  
Kinder sein“, so Stadtrat Kaufmann und Doris 
Maleninsky unisono, wünschen allen Radfah-
rern eine sichere und genussreiche Radsaison  
und geben bei dieser Gelegenheit hier einige 
Tipps für eine sichere Fahrt:

Ausstattung
Basis einer sicheren Benutzung des Fahrra-
des ist eine funktionierende Sicherheitsaus-
stattung mit Bremsen, Warnsignal (Klingel 
oder Hupe), Beleuchtung (vorne und hinten), 
Rückstrahlern an Pedalen und Rädern (Spei-
chen-Reflektoren) bzw. reflektierenden Reifen. 
Beachten Sie, dass Fahrräder vom Handel 
teilweise nicht mit allen gesetzlich notwendi-
gen Sicherheitsmerkmalen geliefert werden. 
Ein fachgerechtes Service zu Beginn der 
Fahrradsaison erhält den Wert des Fahrrades 
und stellt sicher, dass alle wichtigen Teile funk-
tionieren. 

Ausrüstung
Wichtige Ausrüstungen für die persönliche 
Sicherheit, für Diebstahlvorbeugung und für 
die Bewältigung von Pannen sind:

77 ein gut passender Helm (Pflicht für Kinder 
unter 12 Jahren)

77 eine Absperrvorrichtung (Kabelschlösser 
und Bügelschlösser ermöglichen die Be-
festigung am Fahrradständer) und 

77 ein Reifenreparaturset. 

Beim Abstellen des Fahrrades ist darauf zu 
achten, dass es nicht umfallen kann und der 
übrige Verkehr (auch Fußgänger) nicht behin-
dert und nichts beschädigt wird. 
Kinder unter 8 Jahren dürfen mit Helm auf ei-
nem Kindersitz hinter dem Fahrer oder in ei-
nem Fahrradanhänger, jeweils mit entspre-
chender Sicherheitsausstattung, mitgenommen 
werden. Helle Kleidung beim Radfahren ver-
bessert die Sichtbarkeit für andere Verkehrs-
teilnehmer. Um Gegenstände (Einkäufe, Schul-
taschen etc.) sicher zu transportieren, sollten 
fest am Fahrrad montierte Körbe oder Fahr-
radtaschen benutzt werden. 

Regeln
Ohne Begleitung älterer Personen darf das 
Fahrrad ab 12 Jahren, mit behördlicher Bewil-
ligung (Fahrradprüfung) ab 10 Jahren benutzt 
werden. 
Die Straßenverkehrsordnung ermöglicht eine 
Reihe von Maßnahmen zur Unterstützung des 
Fahrradverkehrs: Radwege bzw. Geh- und 
Radwege (wenn straßenbegleitend mit oder 
ohne Benützungspflicht), Radfahrerüberfahrten 
zur Querung von Fahrbahnen, Radfahren in 
Fußgängerzonen oder gegen Einbahnen, wenn 
dies entsprechend ausgeschildert ist. 

Einige Verkehrsflächen sind den Fußgängern 
vorbehalten und dürfen nicht befahren wer-
den: Gehsteige und Gehwege. Auf allen allge-
meinen Fahrbahnen darf grundsätzlich mit 
dem Fahrrad gefahren werden. Besondere 
Regeln gelten teilweise für Trainingsfahrten 
mit Rennfahrrädern. 
Für sicheres Radfahren ist auch die persönli-
che Fahrtüchtigkeit wichtig. Bei Beeinträchti-
gungen, vor allem durch Alkohol, darf daher 
nicht mit dem Fahrrad gefahren werden. Für 
Alkohol gilt ein Limit von 0,8 Promille, dessen 
Überschreitung zu Geldstrafen, unter Umstän-
den auch zum Führerscheinentzug führen 
kann.

Verhalten
Einige Verhaltensweisen tragen dazu bei, die 
Gefährdung, Behinderung oder Belästigung 
anderer Verkehrsteilnehmer zu vermeiden: ge-
genseitig Rücksicht nehmen, auf die Verkehrs-
situation achtgeben, Geschwindigkeit anpas-
sen, sich bemerkbar machen, Blickkontakt 
suchen, Abstand halten. 
Ablenkungen, insbesondere Telefonieren ohne 
Freisprecheinrichtung oder die Handhabung 
elektronischer Geräte, sind während der Fahrt 
unbedingt zu vermeiden und können bestraft 
werden bzw. bei einem Unfall zivil- und straf-
rechtliche Folgen nach sich ziehen. 
Für Segways (bis 20 km/h) gelten grundsätz-
lich dieselben Regeln wie für Radfahrer.

8

Mit dem Frühjahrsbeginn startet auch wieder die Fahrrad-
Saison. Mobilitäts-Stadtrat Mag. Reinhard Kaufmann und 
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Radfahrerinnen und Radfahrern eine sichere und genuss
reiche Radfahr-Saison.
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Stadtbetriebe: Beim Energiespar-
Gewinnspiel werden tolle Preise verlost

 Im Zuge der Energie-
spar-Offensive der 
Steyrer Stadtbetriebe 

(SBS) wird es auch heu-
er wieder ein Energie-
spar-Gewinnspiel geben. 
Die Teilnahmekarte be-
kommt man direkt bei 
den SBS (Ennser Straße 
10) oder man lädt sie 
von der Homepage 

Mehr als 100.000 Euro für Punzerschule

www.stadtbetriebe.at herunter. Je Haushalt 
kann einmal teilgenommen werden. Das  
Gewinnspiel läuft bis Ende November 2018.  
Verlost werden Preise im Gesamtwert von 
mehr als 4000 Euro: ein Photovoltaik-Wech-
selrichter, je ein Gutschein für neue Fenster, 
einen Vollwärmeschutz und eine Gasheizungs-
Wartung, eine Heizungspumpe und ein Ener-
giesparkoffer.

8

 Die Stadt investiert 109.800 Euro in die 
Punzerschule im Stadtteil Münichholz.  
Der Gemeinderat bewilligte diesen Betrag. 
Geplant sind Absturzsicherungen für Reini-

gungs- und Wartungsarbeiten sowie die 
zweite Etappe der Sanierung des Gang
bereichs.
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Radelt zur Arbeit
Das Team mit den meisten Radkilometern gewinnt

 Die Radlobby Österreich führt heuer im 
Mai wieder die Aktion „Radelt zur Arbeit“ 

durch. Teams aus verschiedenen Betrieben 
sollen damit motiviert werden, möglichst viele 
Wege zur Arbeit mit dem Fahrrad zurückzule-
gen, dies zu dokumentieren und sich an einem 
Ranking zu beteiligen. Dabei gibt es auch 
Preise zu gewinnen. Anmelden kann man sich 
im Internet auf www.radeltzurarbeit.at, hier  
findet man auch weitere Informationen.
„Mit dieser Aktion soll das Fahrrad als Ver-
kehrsmittel mit vielen Vorteilen auch für All-
tagswege stärker ins Blickfeld geholt werden“, 
so Mobilitäts-Stadtrat Mag. Reinhard Kauf-
mann, „gesunde Bewegung, sehr geringe Be-
triebskosten, problemloses Parken, Umwelt-
freundlichkeit und oft sogar Zeitersparnis sind 
die wichtigsten Gründe für ein Umsteigen auf 
das Fahrrad.“

Die erfolgreichsten Teams werden 
ausgezeichnet
In Steyr haben in den vergangenen Jahren 
bereits einige Betriebe aus den unterschied-
lichsten Branchen und Größenordnungen teil-
genommen. Den erfolgreichsten Firmen-Teams 
in drei Kategorien wurden von Stadtrat Mag. 
Kaufmann im Rathaus Preise überreicht. Dies 
ist auch heuer wieder vorgesehen.

Aus organisatorischen Gründen gibt es für die 
Prämierung der Steyrer Teams heuer einen 
neuen Ablauf: Teilnehmende Teams, die ihre 
relevanten Daten aus der Aktion „Radelt zur 
Arbeit“ an die Steyrer Radverkehrsbeauftragte 
Birgit Sticht (radfahren@steyr.gv.at) übermit-
teln, werden bewertet. Folgende Daten wer-
den benötigt: Unternehmen und Anzahl der 
Mitarbeiter, Anzahl der Rad fahrenden Team-
Mitglieder, Anzahl der individuellen Arbeitsta-
ge im Mai 2018 und der Tage, an denen zur 

Arbeit geradelt wurde, Kontaktperson. 
Die Teams mit dem höchsten Anteil an teil-
nehmenden Radfahrern in Bezug zur Beleg-
schaftsgröße bekommen Anerkennungspreise 
mit Bezug zu gesunder Bewegung, Ernährung 
und Natur. Preise gibt es in drei Kategorien, je 
nach Unternehmensgrö-
ße – bis 10 Mitarbeiter, 
von 11 bis 100 Mitarbei-
ter und mehr als 100 
Mitarbeiter.

Die Kampagne „Radelt zur Arbeit“ findet auch heuer wieder statt. Das Foto zeigt die erfolgreichsten Teams des Vorjahres 
von MAN Truck & Bus Österreich, dem Landesgericht Steyr und dem Eltern-Kind-Zentrum Bärentreff.

Förderung für 
Wirtschaftsverein 
„Steyr lebt“
Der Wirtschaftsverein „Steyr lebt“ wird von 
der Stadt Steyr mit 50.000 Euro gefördert. 
Der Gemeinderat gab diesen Betrag frei. 
Ziel von „Steyr lebt“ ist es unter anderem, 
Betriebe zu unterstützen, die Kaufkraft in 
Steyr zu halten und die Attraktivität der 
Stadt Steyr als Einkaufsstadt weiter zu 
steigern. Vorhaben für 2018: Weiterführung 
der Steyrer Shopping-Card und Aufbau 
eines nachhaltigen Leerflächen-Manage-
ments.

129.000 Euro für 
Tourismusverband
Der Tourismusverband Steyr wird heuer 
von der Stadt mit 129.000 Euro unterstützt. 
Der Gemeinderat fasste einen dementspre-
chenden Beschluss.

Neuigkeiten vom Tourismusverband

Welche Aktivitäten es in und um Steyr 
gibt, haben wir in der Broschüre „Steyr 

erleben“ zusammengefasst. Darin findet man 
die Öffnungszeiten der Museen und Ausstel-
lungen, die Termine und Themen der samstäg-
lichen Erlebnis-Spaziergänge sowie die vielen 
Aktivprogramme in und um Steyr. Der Folder 
kann jederzeit im Büro im Rathaus abgeholt 
werden und ist zusätzlich in den Sprachen 
Englisch und Italienisch verfügbar.

In der wärmeren Jahreszeit lässt sich Steyr 
mit den Segways erkunden. Die Touren sind 
täglich bei „Segway in Steyr“ am Grünmarkt 
zu buchen. Die Umgebung der Stadt kann 
man bequem mit dem E-Bike erreichen. Bei 
E-mobility in Steyr können jederzeit die neu-
esten E-Bike-Modelle getestet werden. Ge-
führte Touren bietet das Team rund um Rainer 
Aichinger jeden Samstag um 14 Uhr zu den 
Mostbauern in Aschach/Steyr an – die ideale 
Tour für Genussfahrer. 

Das „European Heritage Year“ – ausgerufen 
von der Europäischen Kommission – haben 
wir zum Anlass genommen, in Zusammenar-
beit mit der Magistratsabteilung für Altstadt

erhaltung und Denkmalpflege, liebevoll restau-
rierte Privathäuser an ausgewählten Tagen 
der Öffentlichkeit zu präsentieren. Den Anfang 
dazu machte am 8. April 2018 das Stalzerhaus 
am Stadtplatz. Die weiteren Termine finden 
Sie auf unserer Homepage www.steyr.info.
Diese Web-Seite möchte ich gerne in Erinne-
rung rufen. Hier findet man alles Wissenswer-
te für einen Aufenthalt in Steyr. Das aktuelle 
Wochenprogramm inkl. Vorschau für die Fol-
gewoche kann man hier ebenso abrufen, wie 
eine Übersicht der Restaurants, Kaffeehäuser 
und Beherbergungsbetriebe. Gerne beraten 
Sie die Damen in der Tourist-Info im Rathaus 
persönlich und helfen bei der Planung des 

nächsten Familien-
ausfluges, des 
nächsten Klassen-
treffens oder Firmen 
-Incentives in Steyr.

Jürgen Armbrüster
Obmann des 
Tourismusverbandes 
SteyrFo
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Neue Beleuchtung 
für Schlosspark

 Die Beleuchtung im Schlosspark muss  
erneuert werden. Dafür genehmigte der 

Stadtsenat 19.967 Euro. Für die erste Etappe 
dieses Projektes hat der Stadtsenat im Vor-
jahr bereits 15.831 Euro freigegeben.

8

Museum Arbeitswelt 
gefördert

 Die Stadt fördert das Museum Industrielle 
Arbeitswelt (MAW) heuer mit 179.200 Eu-

ro. Der Gemeinderat genehmigte diese Sub-
vention. Details zu den aktuellen Programmen 
findet man unter www.museum-steyr.at.

8

Deponie: Gas-
Brunnen verlängert

 Im Bereich der Reststoff-Deponie im Stadt-
teil Hausleiten müssen Deponiegas-Brunnen 
verlängert werden. Der Stadtsenat gab da-

für etwa 35.880 Euro frei.

8

Stadt vergibt 
Heimplätze für 
Studenten

 Die Stadt Steyr hat in Wien, Linz, Graz,  
Leoben, Kapfenberg, Salzburg und Inns-

bruck Einweisungsrechte für Heimplätze für 
Steyrer Studentinnen und Studenten ange-
kauft. Diese Heimplätze werden je nach Ver-
fügbarkeit Studentinnen und Studenten zuge-
wiesen, die ihren Hauptwohnsitz in Steyr 
haben. Die Reihung der Zuteilungswerber  
erfolgt nach sozialen Gesichtspunkten. Um 
Bewerbern die Antragstellung auf Zuweisung 
eines Heimplatzes zu erleichtern, können die 
benötigten Formulare von der Homepage der 
Stadt Steyr heruntergeladen werden. Man  
findet sie unter www.steyr.gv.at/e-government 
 Schüler, Studenten, Familie  Antrag auf 
Zuweisung eines Heimplatzes aus dem Kon-
tingent der Stadt Steyr.
Die Ansuchen mit den erforderlichen Beilagen 
soll man an den Magistrat Steyr, Fachabtei-
lung Schule und Sport (Stadtplatz 27, 4400 
Steyr) senden oder während der Öffnungs-
zeiten abgeben.

Abgabefrist ist der 30. April 2018. Die Antrag-
steller werden nach Zuteilung der Heimplätze 
schriftlich verständigt.

Weitere Auskünfte erhält man bei Monika 
Hawlicek von der Magistrats-Abteilung Schule 
und Sport (Tel. 07252/575-374, 
E-Mail: schule@steyr.gv.at).

Volksschule 
Ennsleite: 
Malerarbeiten und 
neue Heizkörper
In der Volksschule Ennsleite steht die zwei-
te und letzte Etappe der Malerarbeiten auf 
dem Programm. Außerdem werden die 
Heizkörper erneuert. Der Gemeinderat gab 
dafür 106.300 Euro frei.

Für die Verbesserung der Infrastruktur in 
der Volksschule Resthof gab der Stadtse-
nat 43.300 Euro frei. Gekauft werden unter 
anderem ein Gefrierschrank für die Küche, 

43.300 Euro für Volksschule Resthof
Kästen, Sitzgelegenheiten, Spiele, Bücher, 
Bastelmaterial, Notebooks und MP3-Player. 
Außerdem wird im Freizeitbereich auf der 
Terrasse ein Sonnenschutz-Segel errichtet.

HAK für Berufstätige lädt zum Abend-
Café und zu Schnupperstunden ein

 Die Handelsakademie für Berufstätige (Le-
opold-Werndl-Straße 7) bietet Erwachse-

nen die kostenlose Möglichkeit, eine vollwerti-
ge Matura berufsbegleitend nachzuholen. Man 
kann aber auch nur einzelne Gegenstände be-
suchen, um Wissen aufzufrischen oder zu er-
weitern. Dieser zweite Bildungsweg bietet die 
Gelegenheit, Berufs- und Einkommenschan-
cen deutlich zu verbessern und ist zudem die 
„Eintrittskarte“ für ein Studium an der Fach-
hochschule oder Universität. „Auch Schulab-
brecher sind herzlich willkommen und können 
de facto dort einsteigen, wo sie aufgehört ha-
ben“, sagt die für die Abend-HAK verantwortli-
che Professorin MMag. Michaela Frech. Der 

Unterricht findet an drei Tagen, Montag bis 
Mittwoch, jeweils von 18 bis maximal 22 Uhr 
statt.

Abendcafé und Schnupperstunden
Von den zahlreichen Vorteilen der Abendschu-
le kann man sich am 25. April direkt vor Ort 
beim Abendcafé überzeugen. Im gemütlichen 
Ambiente, bei einem kleinen Imbiss und im 
Gespräch mit Lehrern und Abendschülern, 
wobei probeweise auch reguläre Schulstun-
den besucht werden können. Um Anmeldung 
per E-Mail an michaela.frech@hak-steyr.at 
wird gebeten.

Österreichischer Geodätentag mit 
Science Buster Werner Gruber

 Der Österrei-
chische Geo-

dätentag findet 
heuer von 14. bis 
17. Mai in Steyr 
statt. Unter dem 
Motto „Vermes-
sung und Geo
information in 
Bewegung“ wer-
den im Stadtsaal 
aktuelle Trends in 
der wissenschaft-
lich-geodätischen Forschung und neueste Ent-
wicklungen aus der Wirtschaft im Bereich 
Vermessung, GIS, Fernerkundung und Naviga-
tion beleuchtet. Mehr als 1000 Besucher aus 
dem In- und Ausland werden bei der Fach-

messe erwartet. Den Festvortrag wird der 
Physiker Werner Gruber (Foto links) halten, 
bekannt aus der Fernseh-Serie „Science Bus-
ters“. Nähere Informationen findet man auf  
http://geodaetentag.at.
Ein Geodät oder Geometer ist ein Fachmann 
des Vermessungswesens. Der Begriff stammt 
aus dem Griechischen und bedeutet „jemand, 
der die Erde vermisst bzw. einteilt“, zum Bei-
spiel in Grundstücke.
Der Kartograph Johannes Stabius stammt  
aus unserer Region. Stabius hat Anfang des 
16. Jahrhunderts die erste flächentreue Dar-
stellung der Erdkugel geschaffen. Im Stadtteil 
Ennsleite ist eine Straße nach ihm benannt.

8
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Wehrgrabengasse 7 
Tel. 07252/77351-14, -15, -16
www.museum-steyr.at

3. Mai	                           Do | 19 Uhr
Ausstellungs-Eröffnung | Eintritt frei
Arbeit ist unsichtbar
Harald Welzer, Robert Misik und andere wer-
den über das sprechen, was uns tagtäglich 
beschäftigt: Arbeit. Und warum das Wesentli-
che an ihr sehr oft im Verborgenen bleibt – 
denkende, handelnde und fühlende Menschen. 
Musikalisch gestaltet wird der Abend von der 
Theremin-Virtuosin Carolina Eyck. Das There-

min ist ein elektronisches Musikinstrument, 
das berührungslos gespielt wird und dabei  
direkt Töne erzeugt.

4. Mai	                            Fr | 15 Uhr
Diskurs | Fest | Konzert | Eintritt frei
200 Jahre Marx
Am 5. Mai 2018 jährt sich der Geburtstag von 
Karl Marx zum 200. Mal. Dem Anlass gebüh-
rend, widmet das Museum Arbeitswelt einem 
der bedeutendsten Denker des 19. Jahrhun-
derts den Tag davor. Ein vielfältiges Programm 
beleuchtet nicht nur unterschiedliche Aspekte 
von Marx’ Leben und Wirken, sondern auch 
aktuelle Fragestellungen aus den Feldern Ge-
sellschaft und Arbeitswelt. Neben der Ausstel-
lung „Arbeit ist unsichtbar“ kann an diesem 
Tag auch die Wanderausstellung „200 Jahre 
Karl Marx… die Welt verändern“ besichtigt 
werden. Erweitert wird das Programm mit Per-
formances von jungen Künstlern der Anton-
Bruckner-Privatuniversität. 
Programm: 15 Uhr: Kuratoren-Führung durch 
die Ausstellung mit Harald Welzer und Robert 
Misik. 17 Uhr: Präsentation des Buches „Mar-
xismus und Feminismus“. 18 Uhr: Festakt mit 
Beiträgen von Roland Atzmüller, Brigitte Au-
lenbacher, Barbara Blaha, Robert Misik, Alex-
andra Scheele, Hans-Jürgen Urban und Josef 
Weidenholzer. Musik von BettyRossa, Free 

Willy; 20.30 Uhr im Kulturverein Röda:  
Konzert der Bolschewistischen Kurkapelle 
Schwarz-Rot

9. Mai	                         Mi | 9–11 Uhr
Aktionstag Politische Bildung | Spezial
Wie weiter, Citizens? Über die 
Gesellschaft der Zukunft
Diskussion für Schüler und Lehrlinge zwi-
schen 15 und 18 Jahren. Angelehnt an das 
Vorbild amerikanischer Townhall-Debates, sind 
junge Menschen eingeladen, ihre Meinung zu 
äußern und mitzudiskutieren. Wir stellen uns 
die Fragen: Welche Gesellschaft wollen wir in 
Zukunft sein? Wo stehen wir? Was erwarten 
wir uns von der Zukunft? Welche Rolle kann 
ich in der Welt von morgen spielen? Wie kann 
ich aktiv die Gesellschaft mitgestalten? Spezi-
alführungen durch die neue Ausstellung „Ar-
beit ist unsichtbar“ werden angeboten: 14 Uhr: 
Führungen für Lehrer der Primar- und Sekun-
darstufe; 16 Uhr: Come-in! – Museum barrie-
refrei erkunden; 18 Uhr: Kuratoren-Führung

9. Mai	                        Mi | 19.30 Uhr
Lesung im Arbeitergasthaus | Eintritt frei 
Stimmen für Gerechtigkeit
Ein Abend mit dem Amstettner Arbeiterpfarrer 
Franz Sieder. Er liest aus seinen zuletzt veröf-
fentlichten Büchern „Propheten in Kirche und 
Sozialdemokratie“ und „Mein Herz schlägt 
links“. Begleitet wird der Abend mit live ge-
sungenen Arbeiterliedern aus längst vergan-
genen Zeiten. 

8

Anlässlich des 200. Geburtstages von Karl Marx widmet 
das Museum Arbeitswelt dem bedeutenden Denker des  
19. Jahrhunderts am 4. Mai einen Tag mit Diskurs, Fest  
und Konzert.

Kinokultur Steyr 
startet neu durch

 Das Jugend-Programmkino Kinokultur 
Steyr, 1972 als „Aktion der gute Film“ ge-

gründet, startet nach einer kurzen Pause im 
Steyrer Kulturhaus Röda neu durch. 
Die „Aktion der gute Film“ wurde 1972 von Dr. 
Erich Grandy mit dem Ziel gegründet, jungen 
Menschen einen Zugang zu ausgewählten, 
„guten“ Kinofilmen zu ermöglichen. Seit den 
1990er-Jahren organisiert eine Schülergruppe 
des Gymnasiums Werndlpark Programm und 
Durchführung von Kinokultur Steyr. Unter der 
Leitung von Reinhard Brandstetter entstand 
dafür das schuleigene Fach „Kinokultur & Me-
dienkunde“. Im vergangenen Herbst übernahm 
Florian Bachofner-Mayr die Leitung des Kul-
turprojekts. Neu ist auch der Spielort von Ki-
nokultur: der Kulturverein Röda an der Gas-
werkgasse. „Das Röda ermöglicht uns eine 
sehr direkte Zusammenarbeit von der Pro-
grammauswahl bis zur Durchführung. Die  
Jugendlichen werden noch stärker zu aktiven 
Mitgestaltern eines Kulturbetriebs und lernen 
dabei neben dem Kuratieren eines Programm-

kinos auch Projektmanagement und Marke-
ting in der Praxis kennen“, so Bachofner-Mayr.

Programm im ersten Halbjahr 2018
77 25. April, 19 Uhr: Grand Budapest Hotel
77 17. Mai, 19 Uhr: The Lobster (OmU)
77 13. Juni, 19 Uhr: Birdman

77 5. Juli, 20 Uhr: Swiss Army Man (open air)
Eintritt: freiwillige Spende.  
Nähere Informationen zum Programm, den 
einzelnen Filmen und zu Kinokultur Steyr  
findet man auf www.kinokultur.at.

8

Schülerinnen und Schüler des Fachs „Kinokultur & Medienkunde“ am BG Werndlpark mit ihrem Professor Mag. Florian 
Bachofner-Mayr (vorne).
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12.000 Euro für Styraburg Festival
Das Styraburg Festival, durchgeführt vom 
Kunst- und Kulturverein Styraburg, wird 
heuer mit 12.000 Euro gefördert. Der 
Stadtsenat gab diesen Betrag frei. Das 
Styraburg Festival 2018, das zwölfte insge-
samt, findet heuer im Frühjahr von 24. Mai 

bis 3. Juni sowie voraussichtlich im Okto-
ber statt. Informationen zum Festival findet 
man unter www.styraburg.com im Internet. 
Die Aufführungsorte: Das Schloss-Atelier, 
die Marienkirche, die Schloss-Kapelle und 
die Altstadt-Ateliers.

Neue Verglasungen 
im Stadtsaal
Die zum Teil schon blinden Verglasungen 
im Stadtsaal mussten ausgetauscht wer-
den. Der Stadtsenat gab dafür 20.280 Euro 
frei.

Zwischen innen und außen: 
Steyrer Literaturtage finden zum zweiten Mal statt 

 Die Steyrer Literaturtage finden nach ei-
nem erfolgreichen Auftakt im vergange-

nen Jahr auch heuer wieder statt. Am Pfingst-
wochenende (18. bis 20. Mai) werden bei 
freiem Eintritt an drei Tagen zeitgenössische 
Autoren und ihre literarischen Neuerscheinun-
gen ins Zentrum gestellt und vor der Kulisse 
der prächtigen historischen Altstadt Steyrs 
und ihrer Arkadenhöfe präsentiert. Initiatorin 

und Kuratorin der Literaturtage ist wieder  
Karin Fleischanderl. 

Eröffnung im Rathaushof
Eröffnet wird das Festival im Innenhof des 
Rathauses: Die preisgekrönte Schriftstellerin 
Anna Mitgutsch liest aus ihrem Roman „Die 
Annäherung“, eine berührende Geschichte ei-
ner schwierigen Vater-Tochter-Beziehung. Am 

Samstag sind die Literaturtage zu Gast im  
Café-Restaurant Rahofer und in der Buch-
handlung Ennsthaler, u. a. mit einer Lesung 
von Laura Freudenthaler aus „Die Königin 
schweigt“, einem stillen, konzentrierten Roman 
über eine alte Frau, die auf ihr von Verlusten 
bestimmtes Leben zurückblickt. Die Matinee 
am Sonntag lädt in diesem Jahr ins Museum 
Arbeitswelt, wo Ernst Molden Lieder aus sei-
nem irrlichternden, süffig und schweren, selbst 
in den ruhigsten Momenten aufwühlenden  
Album „YEAH“ zum Besten geben wird.

Auszüge aus dem Programm:
77 Fr, 18. Mai, 19 Uhr, Rathaus-Innenhof: Eröff-

nung, Lesung mit Anna Mitgutsch
77 Sa, 19. Mai, ab 15 Uhr, Café Rahofer und 

Buchhandlung Ennsthaler: Lesungen u. a. 
mit Laura Freudenthaler

77 So, 20. Mai, 11 Uhr, Museum Arbeitswelt: 
Ernst Molden

Alle Informationen findet man ab 26. April auf 
www.steyrer-literaturtage.at.

Anna Mitgutsch wird bei der Eröffnung der Steyrer Litera-
turtage lesen, Ernst Molden ist dann bei der Matinee am 
Sonntag im Museum Arbeitswelt zu Gast.Fo
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Kunstwoche Steyr: Von der Fotografie bis zur Bildhauerei

 Von der Kalligrafie bis zur Bildhauerei, von 
der Fotografie über die Malerei bis zur 

Kunstgeschichte: Fünf Workshops stehen von 
31. Mai bis 3. Juni bei der mittlerweile achten 
Kunstwoche in Steyr zur Auswahl. Gearbeitet 
wird an vier Tagen in historischen Gebäuden 
und in kleinen Gruppen. Alle Ateliers befinden 
sich in der Altstadt von Steyr und im Schloss 
Lamberg. Sechs erfahrene Künstler geben ihr 
Wissen und ihre Erfahrungen an Künstler und 
Kreative weiter: Claudia Dzengel | Kalligrafie, 
Anna Breit | Fotografie, Hapé Schreiberhuber 
und Hubert Rittberger | Malerei, Zeichnung, 
Druck, Christian Strutzenberger | Bildhauerei, 

Martin Miersch | Kunstgeschichte. Rund um 
die Workshops gibt es ein intensives Rahmen-
programm mit Theater, Fachvorträgen und 
klassischer Musik. Anmeldungen für die 
Kunstwoche sind ab sofort möglich, Anmelde-
schluss ist der 15. Mai 2018. Die Teilnahme 
steht Fortgeschrittenen ebenso offen wie An-
fängern. 
Anmeldung: info@kunstwoche.at; 
Infos: www.styraburg.com.

Hapé Schreiberhuber (Bild) organisiert wieder die  
Kunstwoche Steyr. Sechs Künstler geben ihr Wissen  

und ihre Erfahrungen an die Kursteilnehmer weiter. Fo
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Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8, Tel. 48426
www.baerentreff.at

■ Jeden Di, 9—11 Uhr: Spielvormittag. 
■ Jeden Do, 9–12 Uhr: Babytag. ■ Di, 24. 4., 
18.30 Uhr: Kinderlebensmittel – Was ist dran? 
Was steckt drin? – ein Treffen (Anmeldung). 
■ Do, 26. 4., 15.30 und 16.30 Uhr: Ein Koffer 
verschwindet. Kasperltheater für Kinder ab  
2 ½ Jahren (Anmeldung). ■ Fr, 27. 4., 15 Uhr: 
Hundeführerschein für Kinder von 2 ½ bis 4 
Jahren und Eltern – drei Treffen (Anmeldung). 
■ Sa, 28. 4., 9.30 Uhr: Väterfrühstück. ■ Mi, 
2. 5., 16.30 Uhr: Yoga in der Schwangerschaft 
– 4 Treffen (Anmeldung). ■ Fr, 4. 5., 15 Uhr: 
Treffen für Familien mit Kindern mit Downsyn-
drom. ■ Di, 8. 5., 9.30 Uhr: Naturerlebnisgrup-

Kulturzentrum  
Akku
Färbergasse 5 | Tel. 48542
Ticket-Hotline 0664/73115620
www.akku-steyr.com

25. und 26. April	           Mi, Do
Mi | 14 und 19 Uhr, Do | 19 Uhr

Junges Theater der 2m des BRG Steyr
Mysantis
Mysantis ist in Gefahr. Der böse Herrscher 
Karanabon hat den östlichen Teil der Insel in 
eine unwirtliche, verdorrte Landschaft verwan-
delt. Zusammen mit seinen Krieger-Orgas be-
droht er nun auch den Rest. Alles, was auf der 
Insel schön und lebendig ist, soll zerstört wer-
den. Vier Jugendliche, die vom Sturm auf die 
Insel gespült werden, machen sich daran,  
Mysantis zu retten. Einfach ist ihre Mission 
allerdings nicht. Im Gegenteil. In Karnabons 
Schloss kommt es zum Showdown. Die Schü-
ler der 2m des BRG Steyr Michaelerplatz  
haben die Geschichte der Insel Mysantis im 
Unterricht erdacht und niedergeschrieben.  
Zusammen mit den Professorinnen Tina  
Haberfehlner und Verena Popp-Hilger wurde 
daraus ein musikalisches Theaterstück entwi-
ckelt. Für die Regie zeichnet AKKU-Obmann 
Kurt Daucher verantwortlich.

28. April	                Sa | 20 Uhr
Konzert mit Julia Siedl und Jyotsna Srikanth
Fingersounds

Hier verschwinden Grenzen: geografisch, mu-
sikalisch und akustisch. Die beiden Musikerin-
nen lernten einander 2017 bei einem Festival 
in Dujanbe/Tadschikistan kennen und musika-
lisch schätzen. Nun zeigen die beiden Künstle-
rinnen, wie Kommunikation zwischen den Wel-
ten funktionieren kann. Ihre Sprache sind ihre 
Finger. Julia Siedl gilt als eine der herausra-
gendsten Jazz-Pianistinnen Österreichs. Die 
indische Violinistin Jyotsna Srikanth begann 
mit klassischer indischer Musik, bevor sie sich 
mit Jazz-Fusion und der Verbindung von indi-
scher und westlicher Klassik mit Bollywood 
Sounds international einen Namen machte.

8

Treffpunkt  
Dominikanerhaus
Grünmarkt 1, Tel. 45400
www.treffpunkt-dominikanerhaus.at

■ Fr, 20. 4., 19.30 Uhr: Mutabor – Geschich-
ten der Verwandlung. Ein Abend voller Ge-
schichten und Klänge mit Adelheid Derflinger 
und Ilse Irauschek. ■ Sa, 21. 4., 9–17 Uhr:  
Jodeln im Frühjahr mit Christine Mahringer 
(Anmeldung); 10–16 Uhr: Einfach Zeichnen – 
Workshop mit Conny Wolf (Anmeldung). 
■ Mo, 23. 4., 19.30 Uhr: Paracelsus in Wort 
und Klang, Vortrag von Dr. Jutta Flatscher und 
Mag. pharm. Dr. Klemens Kraus. ■ Mi, 25. 4., 
17 Uhr: Science Talk – Wem kann ich noch 
trauen? Medienkompetenz im postfaktischen 
Zeitalter. Vortrag von Dr. Walter Ötsch. ■ Sa, 
28. 4., 9–12 Uhr: Naturbeobachtung in der Au 

– Inklusionsangebot für Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung mit Wolfgang Simlinger 
(Anmeldung); 9–16 Uhr: Mein Leben zeichnen 
– Workshop mit Hermann Hirner (Anmel-
dung); 9–17 Uhr: Die wunderbare Kraft des 
Humors – Workshop mit Mag. Renate Pils 
(Anmeldung). ■ Mo, 7. 5., 19–20.30 Uhr: Sin-
gen heilsamer Lieder mit Eva Kaml und Gabri-
ele Adlberger (Anmeldung). ■ Mo, 7. 5. und 
14. 5., 19.30–21 Uhr: Tanz & Meditation – 
Workshop mit Mag. Agnes Brandl (Anmel-
dung). ■ Di, 8. 5., 19.30 Uhr: Marx und die 
Kirche – Vortrag von Dr. Christian Spieß.  
■ Fr, 18. 5., 19–22 Uhr: Buchbinden – Work-
shop mit Hermann Hirner (Anmeldung).  
■ Mi, 23. 5., 19.30 Uhr: Franz von Assisi und 
Benedikt von Nursia – Vortrag von Pater 
Mag. Franz Ackerl.

8

pe für Kinder von 2 bis 4 Jahren – 4 Treffen 
(Anmeldung). ■  Di, 8. 5., 11 Uhr, und Mi, 9. 5., 
9 Uhr: Babygruppe mit Schmuse- und Ku-
schelspielen für Babys von 3 bis 10 Monaten 
(Anmeldung). ■ Fr, 11. 5., 18 Uhr: Scheidung 
aus der Perspektive des Kindes – eine Info-
Veranstaltung für beide Elternteile in einer  
einvernehmlichen Scheidung (Anmeldung). 
■ Mo, 14. 5., 15 Uhr: Offener Tragetreff. 
■ Di, 15. 5., 18.30 Uhr: Naturwerkstatt – klei-
ne Heilapotheke, Workshop mit Astrid Rosen-
berger (Anmeldung). ■ Do, 17. 5., 10.30 Uhr: 
Kleinkinderstillgruppe – offener Treff für El-
tern mit Kindern ab 7 Monaten; 15 Uhr: Vorle-
senachmittag. ■ Di, 22. 5., 18.30 Uhr: Hits für 
besondere Anlässe – die Gitarre und Du, ein 
Treffen (Anmeldung).

8

Schüler der 2m des BRG Michaelerplatz führen im Akku am 25. und 26. April ein selbst erdachtes und niedergeschrie
benes, musikalisches Theaterstück auf. 
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Standesamt

Sanierungen 
in den Promenade-
Schulen
Die Stadt plant, in den Sommerferien in 
der Neuen Mittelschule und Neuen Musik-
mittelschule Promenade die vierte Etappe 
der Sanierung von Klassenräumen sowie 
die sechste Etappe der Reparatur von 
Elektro-Installationen durchzuführen. Der 
Gemeinderat gab dafür 46.700 Euro frei.

In der Volksschule Promenade wird die 
zweite und letzte Etappe der Malerarbeiten 
durchgeführt. Der Gemeinderat bewilligte 
dafür 21.900 Euro.

Neuer Traktor für 
Kommunalbetriebe
Die Kommunalbetriebe Steyr (KBS) be-
kommen einen neuen Traktor (Type Steyr 
4095 Kompakt), der für Straßenerhaltung, 
Waldarbeiten, Grünflächenpflege und Win-
terdienet eingesetzt wird. Der Stadtsenat 
gab dafür 69.500 Euro frei. Das bisher ver-
wendete Fahrzeug (Baujahr 1998) ist be-
reits in einem schlechten Zustand und 
muss aus dem KBS-Fuhrpark ausgeschie-
den werden.
Der Stadtsenat genehmigte auch, dass der 
Traktor und ein ebenfalls nicht mehr ver-
wendeter Bagger durch das Dorotheum 
versteigert werden.  

Kletterpyramide und 
Treppenlift für  
VS Plenklberg

 Die Volksschule Plenklberg wird mit einer 
Kletterpyramide und einem Treppenlift 

ausgestattet. Außerdem werden im Schulge-
bäude Absturzsicherungen für Reinigungs- 
und Wartungsarbeiten eingebaut. Der Stadt-
senat gab dafür insgesamt 58.800 Euro frei.

8

Stadt unterstützt 
KinderUni

 Die Stadt Steyr fördert auch heuer wieder 
die KinderUni. Der Stadtsenat gab 12.000 

Euro frei. Die Steyrer KinderUni 2018 findet 
unter dem Motto „fragen.forschen.wissenwol-
len“ von 27. bis 30. August im Museum Ar-
beitswelt und in der Fachhochschule statt. Die 
KinderUni wird in Steyr schon seit dem Jahr 
2004 vom Institut für Angewandte Umweltbil-
dung (IFAU) organisiert.

8

Kindergarten 
Wokralstraße: 
Gruppenräume 
werden saniert

 In den heurigen Sommerferien wird die  
zweite und letzte Etappe der Sanierung von 
Gruppenräumen im Kindergarten Wokral

straße auf der Ennsleite durchgeführt. Der 
Gemeinderat gab dafür 36.700 Euro frei.

8

Rechtsberatung im 
Frauenhaus
 Im Steyrer Frauenhaus (Wehrgrabengasse 
83) haben Frauen in Krisensituationen die 
Möglichkeit, sich juristisch beraten zu las-
sen. Diese Rechtsberatungen sind kosten-
los und anonym. Die nächsten Termine:  
8. und 22. Mai, 5. und 19. Juni, 3. Juli,  
jeweils von 13 bis 15 Uhr. Das Team des 
Frauenhauses Steyr ersucht um vorherige 
telefonische Terminvereinbarung unter 
07252/87700.

 Im Monat März sind im Geburtenbuch des 
Steyrer Standesamtes 102 Kinder beurkun-
det worden (März 2017: 83). Aus Steyr 

stammen 30, von auswärts 72 Kinder; ehelich 
geboren sind 58, unehelich 44 Kinder.
Sieben Paare haben im März geheiratet (März 
2017: 15). In vier Fällen waren beide Partner 
ledig, bei drei Paaren waren beide Partner ge-
schieden. Ein Bräutigam war aus Bosnien; je 
eine Braut kam aus Bosnien sowie Mexico. 
Alle anderen Brautpaare waren österreichi-
sche Staatsbürger.
83 Personen sind im Berichtsmonat gestor-
ben (März 2017: 52). Zuletzt in Steyr wohnhaft 
waren 43 (15 Männer und 28 Frauen), von 
auswärts stammten 40 Personen (19 Männer 
und 21 Frauen). Von den im März Verstorbe-
nen waren 77 älter als 60 Jahre.

Geburten
Albanita Asani, Adam Mustafa, Yusuf Talha 
Kahraman, Vivien Sophie Kahr, Felix Mayr
hofer, Denis Raci, Laura Mirjam Gasser, Ben 
Schossthaler, Nino Medar-Mühlparzer, Mansur 
Musaev, Janik Habich, Maria Winifred Göss-
ler, Sara Indic, Loris Ademi, Amit Florian Kaly-
an, Arijana Mustedanagic, Amilia Gaxhiqi, Sara 

Grumic, Paul Stubauer, David Vasiu, Emma 
Brunner, David Lazar Dumonic, Seyyid Hamza 
Eser, Matteo Weniger, Hakeem Kreho, Yigit 
Aras Bas, Luis Eder, Ana Popovic

Eheschließungen
Gerald Elsigan und Evelyn Schmidt; Klaus 
Götz und Evelyn Reder; David Tempelmayr 
und Verena Bramberger, St. Ulrich bei Steyr; 
Christian Schwarz und Andrea Arana Mendez; 
Roland Stuckenberger und Marianne Dona-
bauer; Umut Özen und Sevinc Baran; Adis 
Causevic und Slovenije Mahmutovic; Dr. Karl-
heinz Kanatschnig und Mag. Sigrid Eglmayr, 
Ebbs; Tomislav Tipura und Maja Markovic;  
Salih Melikoglu und Emine Dogan; Gerhard 
Past und Gabriele Müller

Sterbefälle
Theresia Luger, 104; Friederike Kelchhäuser, 
77; Otto Kisely, 93; Michael Halwachs, 39; 
Christine Nöbauer, 81; Robert Hartmann, 88; 
Adelheid Lauritsch, 96; Hermann Stoll, 92; 
Theresia Mösengruber, 96; Emilia Köhler, 79; 
Ottilie Feigl, 56; Birgit Mitterhuber, 41; Leopol-
dine Großberger, 97; Amalia Wurm, 97; Frieda 
Wagner, 89; Hellmut Süsser, 87; Augustin 
Schölmbauer, 79; Herta Postler, 94; Stephanie 
Aigner, 97; Anna Gross, 91; Ingeborg Schmid, 
85; Günter Radlspöck, 60; Leopold Schmidtha-
ler, 85; Waltraut Schwaiger, 74; Josefine Prel-
linger, 82; Werner Jeloucan, 75; Rosina Spitzl, 
83; Izet Karaman, 61; Otto Rebhandl, 60;  
Rosmarie Winter, 87; Hiltraut Rimnac, 65;  
Rene Mayrhofer, 31; Helga Petermichl, 81; 
Emil GÜNTHER, 87; Edith Leeb, 76; Elfrida  
Keplinger, 85; Erna Dresl, 83; Erich Dirnberger, 
74; Heinrich Fürlinger, 78; Margarete Bichl-
wagner, 83; Erika Schulz, 76; Gerhard Mayr-
hofer, 86; Brigitta Prugger, 80; Rudolf Hinter-
reiter, 85; Otto Feilhauer, 88; Rosa Malek, 100; 
Ljubinka Milosevic, 76
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Schauraum Steyr 
Im Stadtgut E1 | 4407 Steyr / Gleink
T: 07252 72819 | www.reform-fenster.at

Fünf Fenster kaufen,
nur vier bezahlen.

AKTION 4+1

Beim Kauf von fünf Fenstern, ist jeweils 
das günstigste GRATIS. Je Kunde werden 

maximal 3 kostenlose Fenster geliefert (4+1, 
8+2, 12+3). Aktion gültig bis 30.04.2018, 

ausschließlich für Privatkunden (Aktion gilt 
nicht für Hebeschiebetüren oder Haustüren).

Das fünfte Fenster

bis 30.04.2018
GRAT S

REF_INS_Steyr_Amtsblatt_187x130mm_0217.indd   1
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Einstieg 
jederzeit
möglich!

Fit zur Matura! 

Vorbereitungskurse für 
die Zentralmatura.

Jedes Alter. 
Alle Fächer.

LernQuadrat Steyr
Bahnhofstr. 16
Tel. 07252 – 50 722
steyr@lernquadrat.at
www.lernquadrat.at 

ruhige, saubere Luft
optimales Raumklima - Lüften leicht gemacht
Schimmelbefall / Pilzsporen muss nicht sein!

1/2 Heiz-Gesamtkosten gegenüber 
herkömmlichen Heizsystemen 

Berechnung, Platzierung und Regelung 
bringen bis zu 40% Ersparnis + 

gesundheitsfördernde Infrarotwärme
(zB: 70 m2 Whg. ca. € 1,50 Stromkosten/Tag)

10 Jahre Garantie + 20 Jahre Erfahrung

Berechnungstabelle & Sonderpreisliste anfordern: 
0660 312 60 50 Herr DI Mayr oder office@liwa.at

Wir kaufen auch Konkursware an!

99% Energieeffizienz = 1. Qualität
in 4 Min. volle Heizleistung!

erwärmt die Luft & den Körper!

Wir verkaufen umständehalber:

33 Stück 
Infrarot-Heizungen 

zum 1/2 Preis
und „DOPPELTER GESUNDHEIT“
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Die GWG der Stadt Steyr GmbH 
errichtet ein außergewöhnliches Wohn-
projekt in einzigartiger Lage.

SCHLÜSSELHOF  STEYR

    WOHNEN AM FLUSS 

MUSTER-
WOHNUNG

bereits fertig!

Jetzt Besichtigung
vereinbaren!

 facebook.com/wohnenamfluss | E: wohnenamfluss@gwg-steyr.at | T: 07252 / 574 303 | www.wohnenamfluss.at

Amtsblatt_187x130.indd   1 29.03.18   14:41

Hörakustik-Meisterin Anita 
Langbauer (l.), Hörakustikerin und 
Fachgeschäftsleiterin Nadine Hager 
(m.) und Hörakustikerin i. A. Helga 
Winter (r.) freuen sich auf Ihren 
Besuch bei Hansaton in Steyr, 
Stadtplatz 33

cke geschädigt. Konsonan-
ten wie s, f, t, k, h und g 
werden nicht mehr richtig 
verstanden oder verwech-
selt. Wer einen solchen 
Hochtonhörverlust hat, er-
lebt sich selbst nicht als 
schwerhörig, denn tiefe 
Töne werden (noch) prob-
lemlos gehört. Die Schwie-
rigkeiten beim Verstehen 
werden lange Zeit ignoriert. 

HÖRSTUDIE VERLÄNGERT
Der international tätige 
Hörforscher Prof. Dr. Stefan 
Launer sucht in Kooperati-
on mit Hansaton jetzt wei-
tere Studienteilnehmer, die 
diese Schwierigkeiten beim 
Verstehen kennen. Die Hör-
studie soll klären, in wel-
chem Ausmaß sich das 
Sprachverstehen mit mo-

Viele Menschen, die eigent-
lich gut hören, verstehen 
häufig schlecht. Ursache 
kann ein sogenannter 
„Hochtonverlust“ sein. 
Hierbei sind bestimmte 
Sinneszellen der Hörschne-

dernster Hörtechnologie für 
Betroffene verbessern lässt. 
Im Rahmen der Studie kön-
nen individuell angepasste 
Hörsysteme bis zu zwei 
Wochen kostenlos im Alltag 
getestet werden. Die Ergeb-
nisse werden anonym aus-
gewertet und fließen in die 
Entwicklung neuer Hörge-
räte ein. 

Gut hören, aber schlecht verstehen?

Teilnehmer für 
große Hörstudie 
gesucht!

 0800 880 888

www.hansaton.at

Jetzt anmelden   – Anruf und Teilnahme kostenlos

ANMELDUNG
Interessierte können sich 
jetzt unverbindlich über 
die Teilnahme an der Hör-
studie informieren und 
anmelden: Telefonisch 
unter 0800 880 888 (An-
ruf kostenlos), per E-Mail 
an info@hansaton.at oder  
direkt bei Hansaton,  
16 x in Oberösterreich.

HAN_20180326_Advertorial_Hoerstudie_verlängert_Steyr_187x130_4c.indd   1 26.03.18   18:39
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www.etlinger-schuhe.at

GABOR 
TAMARIS 

T.HILFIGER 
CONVERSE 

LEGERO 
PIKOLINOS 

ECCO 
CLARKS 

CAPRICE 
RIEKER 

ARA 
THINK VITAL 

HARTJES 
WALDLÄUFER 
FINNKOMFORT 

ROHDE 
CAMEL 

TIMBERLAND 
SALOMON  

LOWA
REMONTE

VÀNS
WIRTH

BIRKENSTOCK
PRIMIGI
FITFLOP

AM 14.MAI IST 

es schuht so gut!

Zum Beispiel mit dem  ecco Casual um € 110,-

©
 S

TA
RT

BO
X 

20
18

#

GUTSCHEIN
Pro Einkauf nur ein Gutschein einlösbar. 
Gültig nur bei Etlinger, bei einem Einkauf 
ab € 59,90 bis einschließlich 9.06.2018.  
Gutschein ist nicht in bar ablösbar und 
kann nicht mit anderen Vergünstigungen 
kombiniert werden. Bitte ausschneiden 
und bei Ihrem Einkauf mitnehmen!
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EIGENTUMSWOHNUNGEN ZU VERKAUFEN

Kontakt
+ 4 3  6 6 4  8 8 9   3 3 3  6 7

w w w . v i l l a - k l a r a . a t             

Schlüsselhofgasse 42a  Steyr PROVISIONSFREI

Wohnprojekt

STYRIA Kronstorf II + III

Ausgezeichnete Lage
Perfekte Infrastruktur, gute 
Anbindung an Linz/Steyr und 
unzählige Freizeitmöglichkeiten 
nahe der Enns.

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel.: 07252 / 52932-71 www.styria-wohnbau.at

Errichtet werden 2 barrierefreie Niedrigstenergie-
Wohnhäuser mit 12 Miet- und 12 hochwertig ausge-
statteten Eigentumswohnungen mit Wohnnutzfl ächen 
von 51 bis 86 m2. Fertigstellung: Juli 2018.

STYRIA_90x130_Kronstorf.indd   1 20.03.18   12:06
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Jugend- und
Kulturhaus
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

19. April	                Do | 20 Uhr
Lesung mit Stefanie Sargnagel
Stefanie Sargnagel schreibt radikal subjektiv 
und sehr weise über das sogenannte einfache 
Leben, über Feminismus, über Aussichtslosig-
keit und Depression. Sie gibt sich wortkarg, 
gerät aber doch immer wieder ins Erzählen, 
zeichnet zwischendurch auch mal was, 
sprengt alle Genre-Grenzen. 

20. April	                 Fr | 21 Uhr
Krautschädl | Manuel Normal Band

21. April	                Sa | 19 Uhr
SPH-Bandcontest | Vorrunde

25. April	             Mi | 19.30 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende
Kinokultur präsentiert
The Grand Budapest Hotel

25. April	                Mi | 22 Uhr
Eintritt frei
Students-Pub

26. April	           Do | 19–21 Uhr
Eintritt frei
Pflanzentausch | Beda mit Palme live
Anmeldung: E-Mail an martina.hofmair@ 
roeda.at oder unter Tel. 0699/19585222

27. April	                 Fr | 20 Uhr
Eintritt frei  
Dokfilm, Frankreich 2013, OmU, 142 Minuten
Röda-Kino: Kein Gott, Kein Herr! 
Eine kleine Geschichte der Anarchie
Die zweiteilige Dokumentation beleuchtet von 
Frankreich über Japan bis nach Chicago und 
Buenos Aires die Ursprünge dieser politi-
schen Philosophie und porträtiert die geistigen 
Väter der anarchistischen Bewegung, wie z. B. 
Pierre-Joseph Proudhon oder Michail Bakunin.

28. April	                Sa | 21 Uhr
The Godfathers | Youngdozer
Die Godfathers (Foto) haben die Energie des 
Punk genommen, die Melodien der Beatles 

hinzugefügt, die Straightness der Ramones 
geschnupft und die Optik schlicht und einfach 
von Marlon Brando und Al Pacino geklaut. 

3. Mai	                        Do | 20.30 Uhr
Eintritt: freiwillige Spenden
Jazz Jam feat. Victhamin

Drei Musikerinnen tragen in diesem Trio ihre 
musikalischen Einflüsse aus Brasilien, Taiwan, 
Israel und Österreich zusammen. Gespielt 
werden Eigenkompositionen, die neben Jazz 
auch taiwanesische Volkslieder, brasilianische 
Rhythmen oder Polkabässe zum Vorschein 
bringen.

4. Mai	                         Fr | 20.30 Uhr
Eintritt frei
200 Jahre Karl Marx  
feat. Bolschewistische Kurkapelle 
Schwarz-Rot & Free Willy Band
Am 5. Mai 2018 jährt sich der Geburtstag von 
Karl Marx zum 200. Mal. Dem Anlass gebüh-
rend, widmet das Museum Arbeitswelt einem 
der bedeutendsten Denker des 19. Jahrhun-
derts den Tag davor. Die Abschlussveranstal-
tung wird mit einem großen Fest im Röda 
über die Bühne gehen. 

6. Mai	                            Sa | 21 Uhr
Eintritt frei
Trash Disco

9. Mai	                            Mi | 21 Uhr
Dunkelkammer
House, Techno, Licht & Nebel

10. Mai	                          Do | 19 Uhr
Eintritt frei
Swing-Time Social Dance | Pingpong & 
Spiele
19 Uhr: Anfänger-Crash-Kurs; 20 Uhr: Social 
Dance. Musik der 1920er- bis 1950er-Jahre 

11. Mai	                           Fr | 21 Uhr
Sama Dams | Drive Moya
Die Prog- und Post-Punk-Experten Sama 
Dams aus Portland, Oregon, sind zurück auf 
ausgewählten Bühnen in Europa.

14. Mai	                           Sa | 16 Uhr
Eintritt frei
Flohmarkt
Anmeldung: martina.hofmair@roeda.at. Prä-
sentation kreativer, regionaler & kulinarischer 
Aussteller. 

16. Mai	                          Do | 22 Uhr
Eintritt frei
Students-Pub – Internat. Fair Special

17. Mai	                       Do | 19.30 Uhr
Eintritt: freiwillige Spende
Kinokultur präsentiert
The Lobster

18. Mai	                           Fr | 21 Uhr
Röda Stoner-Rock-Night
Ultima Radio | Succopuss

19. Mai	                           Sa | 21 Uhr
The Autonomics & Support
Neben ihren beruflichen Tätigkeiten spielen 
die Autonomics Club- und Haus-Konzerte in 
ihrer Heimatstadt Portland, Oregon, und bei 
Tourneen in Europa. Die beste Gelegenheit für 
die Garagen-Rocker, um ihre punkigen Zwei-
einhalbminuten-Popsongs loszulassen.

8
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Die Berliner Formation „Bolschewistische Kurkapelle Schwarz-Rot“ tritt am 4. Mai im Röda auf. Anlass ist eine Festveran-
staltung des Museums Arbeitswelt zum 200. Geburtstag von Karl Marx.
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Ausstellungen
Laufend
Mo, Di, Do | 7.30–17 Uhr
Mi, Fr | 7.30–13 Uhr

Rathaus, Stadtplatz 27
Imagina – Stadt und Mensch
Gezeigt werden Kunstwerke aus dem Besitz 
der Stadt Steyr. Dabei wird ein weiter Bogen 
gespannt, von Arbeiten aus dem 16. Jahrhun-
dert bis zu zeitgenössischen Werken.

Ganzjährig zu besichtigen
gegen Voranmeldung, Tel. 07252/77351

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker, thematisiert der „Stollen der Erinne-
rung“ die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 
Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und das 
Schicksal von tausenden Zwangsarbeiterin-
nen und -arbeitern. Im Stollen herrschen Tem-
peraturen um die 10° Celsius, entsprechende 

Kleidung wird empfohlen. Öffentliche Führun-
gen: jeden Samstag um 15 Uhr. Treffpunkt 
beim Stollen-Eingang.  
Anmeldung: anmeldung@museum-steyr.at,  
Tel. 07252/77351. Preis: 9 Euro. Für Einzelbe-
sucher ist der Stollen am 1. Mai von 10 bis  
14 Uhr und am 11. Mai von 14 bis 17 Uhr  
geöffnet; Eintritt: 7 Euro (ermäßigt 5 Euro). 
Infos: www.museum-steyr.at 

Ab 4. Mai	         Di–So | 9–17 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Arbeit ist unsichtbar
Vor dem Hintergrund der zunehmenden Digi-
talisierung von Alltag und Arbeitswelt findet 
seit geraumer Zeit eine breite öffentliche Dis-
kussion über die Zukunft der Arbeit statt. Die 
Ausstellung möchte mit Blick auf die damit 
einhergehenden Herausforderungen aufklären 
und zur Diskussion anregen. Zentrale Gegen-
warts- und Zukunftsfragen werden dabei un-
mittelbar zum Thema gemacht. Die Schau er-
zählt davon, wie sich die Arbeitswelt in den 
vergangenen 150 Jahren verändert hat und 
wie arbeitende Menschen darauf reagiert ha-
ben. Gezeigt werden Geschichten über Eigen-
sinn, Widerstand, Kooperation und Motivation, 
über Zusammenhalt, Identität und Stolz, aber 
auch über Stress, Angst, Überforderung und 
Ohnmacht. Eröffnung: Do, 3. Mai, 19 Uhr

Bis 31. Oktober� Mo–Fr | 8–20 Uhr
Arbeiterkammer, Redtenbachergasse 1a
Jahresausstellung des  
Naturfreunde-Fotoclubs Steyr
Mitglieder des Naturfreunde-Fotoclubs zeigen 
im Vorjahr entstandene Werke, darunter auch 
prämierte Fotos der Landes- und Bundes-
meisterschaft 2017. Der Eintritt ist frei.

Bis 20. Mai
Do–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Kunstverein Steyr, Schloss Lamberg
Fundamental

Gezeigt werden unterschiedliche Anordnun-
gen von Arbeiten aus den künstlerischen Me-
dien Malerei, Zeichnung, Bildhauerei, Fotogra-
fie, Rauminstallation und Performance. Die 
Künstler sind Mitglieder der Vereinigung 
Kunstschaffender Oberösterreichs: Katharina 
Acht | Therese Eisenmann | Alexander Fase-
kasch | Klaus Ludwig Kerstinger | Veronika 
Merl | Robert Moser | Robert Oltay | Christa 
Pitschmann | Wolfgang Richter | Eckart Sonn-
leitner | Erich Spindler | Adriana Torres-Topaga 
| Violetta Wakolbinger | Bibiana Weber

Bis 20. Mai
Di–So | 10–12 und 14–17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
In memoriam Wilhelm Postelmair
Am 28. Mai 2018 wäre der 1990 verstorbene 
Steyrer Künstler 95 Jahre alt geworden. Wil-
helm Postelmair war Autodidakt, Maler von 
Jugend an, aber erst nach seiner Pensionie-
rung wandte er sich ausschließlich dem Aqua-
rell zu. Neben duftigen, mit leichter Hand hin-
geworfenen Landschafts- und Blumenbildern 
malte er vor allem abstrakte, vom Zen beein-
flusste Bilder. Eine Auswahl der Aquarell- 
Werke wird in dieser Ausstellung gezeigt. 

Bis 19. Mai
Mi–Fr | 10–12 und 15–17.45 Uhr, 
Sa | 10–13 Uhr

Galerie Pohlhammer, Grünmarkt 21
anima – animal | Das Wesen der Tiere
Eine Annäherung mit Hannes Angerbauer, 
Siegfried Anzinger, Frans, Christian Hadinger, 
Andreas Mares, Elisabeth Peterlik, Gertraud 
Presenhuber und Johann Schmied.

Veranstaltungen
Jeden Do	                  18.30 Uhr

Schwechaterhof, Leopold-Werndl-Straße 1
Bierverkostung mit Biersommelier
Preis (inkl. 8 verschiedener Biersorten und 
Tapas): 20,50 Euro pro Person. Anmeldung 
unter Tel. 07252/53067.

Jeden Do und Sa	          20 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg 
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Anmeldung: bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro für Erwachsene, 4 Euro für Kin-
der von 6 bis 14 Jahren, für Kinder frei bei 
Vorlage der oö. Familienkarte.

Täglich
Treffpunkt: Segway Base, Grünmarkt 15
Steyrer Segway-Touren
Preis: ab 55 Euro pro Person; Anmeldung  Das SinfonieOrchester Steyr veranstaltet am 21. April um 20 Uhr das traditionelle Frühjahrskonzert in der Marienkirche.
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unter Tel. 0720/554721. 
Infos: www.segway-in-steyr.at.

19. April	             Do | 19.30 Uhr
Citykino, Stelzhamerstraße 2b
Anita Burgholzer & Andreas Hübl
Alles Leinwand | Rückenwind
Mit dem Rad um die Welt – Im Mai 2010 tau-
schen Anita Burgholzer und Andreas Hübl die 
weichen Bürosessel gegen zwei harte Fahr-
radsättel ein. In ihrem Vortrag gewähren die 
beiden einen tiefen Einblick in den Alltag ei-
nes „ganz gewöhnlichen“ Reiseradler-Paares, 
geprägt von Höhen und Tiefen, körperlichen 
und mentalen Herausforderungen, Bezie-
hungsproben und einzigartigen Begegnungen 
mit fremden Kulturen, Menschen und großen 
Naturlandschaften. Karten: Abendkasse € 14 
(ermäßigt 12 Euro). Ermäßigung für Alpenver-
einsmitglieder, Schüler und Studenten. 

19. April	                Do | 20 Uhr
Stadttheater Steyr
Chinesischer Nationalcircus
The Grand Hongkong Hotel
Die Welt zu Gast im Reich der Mitte – die 
neue Show spielt in einem alten viktoriani-
schen Grandhotel, in dem Menschen aller 
Herren Länder, aus verschiedensten Schich-
ten und Epochen aufeinandertreffen. Magie 
lässt staunen, Artisten verzaubern und die 
Clowns berühren – so entsteht ein akrobati-
sches Feuerwerk. Karten: 52/46/39/33 Euro

20. April	              Fr | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Mutabor – Geschichten der 
Verwandlung
Ein Abend für Herz und Seele voll wundersa-
mer Geschichten und Klänge mit dem Erzähl- 
& Klangtheater „Märchenklänge“. Eintritt (inkl. 
Snacks und Getränk): 16 Euro

20. April bis 1. Mai
werktags | 15 und 18 Uhr, 
So und 1. Mai | 11 und 15 Uhr
von 24. bis 26. April keine Vorstellungen

Reithoffer-Areal
Gastspiel des Circus Louis Knie
Träumen, lachen & staunen

Manege frei in Steyr: Pferdedressur, Tempo-
Jonglage mit Tennisschlägern, eine kraftvolle 
und ästhetische Luftnummer unter der Kuppel 
und die obligate Clown-Nummer stehen auf 
dem Programm. Infos und Tickets: 0664/
1919700

20. und 21. April	            Fr, Sa
Fr | 14–18 Uhr, Sa | 9–13 Uhr

Evangelische Pfarre Steyr, Bahnhofstraße 20
Flohmarkt der evangelischen 
Pfarrgemeinde

21. April	            Sa | 10–17 Uhr
Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstraße 7
Hundemesse Hot Dog 2 

21. April	                Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 28. April und 5. Mai
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Das alte Steyrdorf
Die Teilnehmer begeben sich mit einem Leb-
zelter und seiner Frau auf die Spuren längst 
vergessenen Handwerks, wie Seifensieden, 
Posamentieren usw. Zu hören sind Geschich-
ten von Bäckern und Wachsziehern, erkundet 
werden malerische Gässchen und alte, traditi-
onsreiche Gebäude wie die Bruderhauskirche. 
Eine Metverkostung beendet den geschichts-
trächtigen Rundgang. Anmeldung: bis 12 Uhr 
am Führungstag im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 07252/53229). Preis: 9 Euro pro Person, 
4 Euro für Kinder von 6 bis 14 Jahren, Kinder 
frei bei Vorlage der oö. Familienkarte.

21. April	            Sa | 14–22 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Wein trifft Genuss

Mehr als 30 Aussteller aus den Bereichen 
Wein & Lebensmittel präsentieren den Besu-
chern beste Schmankerl und Trankerl aus der 
Region und ganz Österreich. Gratis Kostpro-
ben sind bei jedem Aussteller erhältlich. Je-
des Ticket inkludiert drei Gutscheine im Wert 
von je 3 Euro. Tickets zu 17 Euro (inkl. 9-Euro-
Wertgutschein) im Vorverkauf (Tageskasse 20 
Euro) gibt es online auf www.fso-events.at so-
wie bei den Hoflieferanten (Leopold-Werndl-
Straße 25 und Ennser Straße 29). Wertgut-
scheine können bei jedem Aussteller im 
Indoor-Bereich eingelöst werden. Für Kinder 
und Jugendliche unter 16 Jahren ist der Ein-
tritt frei.

21. April	                Sa | 19 Uhr
Stadttheater Steyr
Frühjahrskonzert des 
Ersten Steyrer Zithervereins
Das Programm reicht von traditioneller Zither-
musik bis zu modernen und bekannten Melo-
dien. Das Hackbrett-Harfen-Duo Theresa Leh-
ner und Emma Weixelbaum werden einige 
Stücke vortragen. Eintritt: 12 Euro (Abendkas-
se 14 Euro); Kartenreservierung unter Tel. 
0676/83130726. 

21. April	             Sa | 19.30 Uhr
Altes Theater Steyr
Julia und Romeo
Oper von Nicola Vaccai, mit dem Ensemble 
von „Kultur.Theater.Musik“. Romeo und Julia, 
die wahrscheinlich berühmteste Liebesge-
schichte aller Zeiten, stammt nicht von William 
Shakespeare. Die ursprüngliche Geschichte 
wurde bereits 40 Jahre vor dessen Geburt 
vom italienischen Dichter Luigi da Porto  
verfasst. Und diese Novelle dient nicht nur 

Getanzte Geschichten aus Licht und Schatten – mit Projektionen, Multimedia-Technik und phantasievollen Effekten  
entstehen am 26. April im Stadttheater getanzte Traumwelten.
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Shakespeare als Inspiration, sie ist auch die 
Grundlage für die Oper „Giulietta e Romeo“ 
von Nicola Vaccai. Schon bevor die Handlung 
beginnt, sind Romeo und Julia sich zum ers-
ten Mal begegnet und haben sich unsterblich 
ineinander verliebt. Nun ist Romeo aber aus 
Verona verbannt, und Julias Vater Capellio 
will seine Tochter mit Tebaldo, einem entfern-
ten Verwandten, verheiraten. Verkleidet kehrt 
Romeo zurück, um den Frieden zwischen den 
verfeindeten Familien wiederherzustellen. Dies 
gelingt ihm zwar nicht, aber es kommt zum 
Wiedersehen zwischen den Liebenden. Ihre 
Liebe wird entdeckt, Romeo kann fliehen.  
Julia soll nun in ein Kloster geschickt werden. 
Der Arzt Lorenzo, ein Freund der Familie, 
weiß Rat: Er braut einen verhängnisvollen 
Schlaftrunk... Karten zu 24/22/20/18 Euro 
sind im Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/ 
575-800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen 
und Trafikplus-Trafiken in ganz Österreich  
(zzgl. Gebühren), im Ö-Ticket CallCenter 
01/96096, auf www.oeticket.com sowie an  
der Abendkasse erhältlich.

21. April	                Sa | 20 Uhr
Marienkirche Steyr
Konzert des SinfonieOrchesters Steyr

Rund 1000 Biker werden am 1. Mai ab 10 Uhr auf dem Stadtplatz ihre Motorräder präsentieren. Bei der Harley- und  
Chopper-Auffahrt sammeln die Veranstalter wieder Spenden für einen guten Zweck.

Programm: Joseph Haydn: Sinfonie Nr. 12 in 
E-Dur, Hob. I:12, Sinfonie Nr. 44 in e-Moll, Hob. 
I:44; Wolfgang Amadeus Mozart: Konzert für 
Violine und Orchester in G-Dur, KV 216. Solis-
tin: Johanna Bohnen; Leitung: Wolfgang Nus-
ko. Karten: 24/19 Euro für Erwachsene, 21/16 
Euro für Senioren (Freikarten für Schüler und 
Studenten an der Abendkasse); Vorverkauf in 
allen VKB-Filialen in Steyr; Reservierung unter 
Tel. 0676/3206018, karten@sinfonieorchester-
steyr.at.

22. April	          So | ab 8.30 Uhr
Michaelerkirche, Stadtplatz
Georgiritt
Programm: Festgottesdienst um 8.30 Uhr in 
der Michaelerkirche; 9.30 Uhr: Aufstellung der 
Reiter, Fahrer und Kleintierbesitzer auf dem 
Michaelerplatz; 9.45 Uhr: Eintreffen des Fest-
zuges auf dem Stadtplatz, begleitet von der 
Marktmusikkapelle Garsten; im Anschluss: 
Festansprache sowie Pferde- und Kleintier-
segnung, danach Vorführung des Schäfer
hundevereins Steyr-Gleink. 

22. April	                So | 10 Uhr
Michaelerkirche Steyr
J. Haydn: Große Orgelsolomesse
Missa in honorem Beatissimae Virginis  
Mariae in Es-Dur, mit der Kirchenmusikverei
nigung Sancta Caecilia Steyr. Ausführende: 
Edith Kaltenböck (Sopran), Barbara Eisschiel 
(Alt), Hans Sommerer (Tenor), Alfred Sausack 
(Bass). An der Orgel: Andreas Etlinger; musi-
kalische Leitung: Wolfgang Nusko. Der Eintritt 
ist frei, um freiwillige Spenden wird gebeten. 

23. April	            Mo | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Dr. Jutta Flatscher und 
Mag. pharm. Dr. Klemens Kraus
Paracelsus in Wort und Klang
Das mehr als 500 Jahre alte Gedankengut 
des Paracelsus ist heute aktueller denn je. Als 
tief religiöser Mensch fühlt er sich vor allem 

dem Wohl der kranken Menschen verpflichtet. 
Die beiden Vortragenden erklären den Zuhö-
rern Paracelsus‘ ganzheitliches Weltbild und 
seine Heilmethoden. Eintritt: 13 Euro

25. April	                 Mi | 17 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Dr. Walter Ötsch
Science Talk: Wem kann ich noch 
trauen? Medienkompetenz im 
postfaktischen Zeitalter
Was als Wissen und was als gesichertes Wis-
sen gilt, ist für die Verfasstheit der Gesell-
schaft entscheidend. 
Lange Zeit galten die 
Universitäten als Ort der 
Produktion von sicherem 
Wissen. Dieses sei – so 
wurde gesagt – durch 
die Regeln akademi-
scher Publikation ge-
währleistet. Dieser An-
spruch ist von zwei Seiten bedroht: durch die 
Ökonomisierung der Gesellschaft, die auch 
die Universitäten erreicht hat, und durch den 
Rechtspopulismus, der sich um „Fakten“ über-
haupt nicht mehr kümmert. Was folgt daraus 
für die Zukunft der Gesellschaft? Wie können 
wir zu sicherem Wissen kommen? 
Eintritt: 7 Euro (3,50 Euro für Schüler)

25. April	             Mi | 19.30 Uhr
Citykino, Stelzhamerstraße 2b
Fotoschau von Peter Großauer
Äthiopien: Unberührtes Afrika
Vielfalt der Völker und Landschaften
Eine Studien-Erlebnis-Reise führte Peter 
Großauer weit hinunter in den Süden des 
Landes in die Stammesgebiete der Ureinwoh-
ner Äthiopiens am Unterlauf des Omo-Flusses 
sowie in die landschaftlich reizvollen National-
parks Nech Sar und Mago. Eintritt: 10 Euro, 
Karten an der Abendkasse

26. April	             Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Shadows in Motion – Getanzte 
Geschichten aus Licht und Schatten
Der US-Choreograf Jon Lehrer entwickelte 
gemeinsam mit dem Euro-Studio Landgraf ein 
neues, ganz eigenes Schatten-Tanz-Format. 
Mit dem ihm eigenen szenischen Einfallsreich-
tum nähert sich Jon Lehrer dem Thema 
Schattenspiel und setzt dabei auch auf Projek-
tionen, Multimedia-Technik und andere phanta-
sievolle optische Effekte, die einen Tanzabend 
voll mythischer Momente und berauschender 
Bilder im Spannungsfeld zwischen Schatten 
und Licht versprechen. Abo II und III; Restkar-
ten zu 36/29/22/15 Euro sind im Stadtservice 
im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-
Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafi-
ken in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), im 
Ö-Ticket CallCenter 01/96096, auf www.
oeticket.com sowie an der Abendkasse erhält-
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lich. Ermäßigung mit Ausweis; Senioren- und 
Kulturgutscheine werden eingelöst.

27. April	          Fr | ab 17.30 Uhr
Stadtplatz Steyr
Lange Einkaufsnacht mit 
Maibaum-Aufstellen
Neben tollen Angeboten erhalten die Besu-
cher einen Einblick in die Mode-Trends der 
Saison bei zwei Modeschauen am Grünmarkt 
(18.30 Uhr) und auf dem Stadtplatz (19 Uhr). 
Bereits um 17.30 Uhr wird der Maibaum unter 
Begleitung der Stadtkapelle Steyr aufgestellt. 
Am Abend startet dann die Schmankerlmarkt-
Saison 2018 mit Live-Musik von Akustixxx 
und lukullischen Genüssen.

29. April	                So | 18 Uhr
Altes Theater Steyr
Liebe und so weiter: Frank Hoffmann & 
Martin Gasselsberger Trio mg3

„Liebe und so weiter….“ umfasst nicht nur das 
Thema „Himmelsmacht“ im Spiegel der Jahr-
hunderte, sondern beschäftigt sich auch mit 
den „Kollateralschäden“ dieser Gemütsverfas-
sung: Ehe, Eifersucht, Scheidung, außereheli-
ches Verhältnis und noch eine Menge anderer 
Katastrophen. Frank Hoffmann wird die Ge-
sangsstimme wieder öffentlich aktivieren und 
Anleihen bei Hildegard Knef, Herman van 
Veen, Charles Aznavour und Frank Sinatra 
nehmen. Das Trio des bekannten Pianisten 
Martin Gasselsberger rundet das Programm 
ab. Karten: 15 Euro (Abendkasse 18 Euro),  
erhältlich bei Ö-Ticket sowie per E-Mail an 
sounddesign@aon.at oder unter Tel. 0664/ 
4158010.

30. April	        Mo | 15–17.30 Uhr
Alten- und Pflegeheim Tabor, Kollerstraße 2
Maibaum-Aufstellen im APT
Bei der Maibaumbar wird der Durst gestillt, in 
der Grillecke gibt es Bratwürstel mit Sauer-
kraut und Gebäck. Für die Unterhaltung wird 
traditionelles Brauchtum gezeigt. Echt Max 
wird mit seiner Steirischen aufspielen.

1. Mai	                      Di | ab 8.30 Uhr
Steyr/Lokalbahnhof, Grünburg
Eröffnungsfahrt der Steyrtalbahn zum 
Steinbacher Maikirtag
Ab Steyr/Lokalbahnhof um 10, 14 und 18.30 
Uhr, ab Grünburg um 8.30, 12 und 17 Uhr.  
Infos: www.steyrtalbahn.at

1. Mai	                        Di | 10–14 Uhr
Stadtplatz Steyr
Benefiz-Harley- und Chopper-Auffahrt
Rund 1000 Biker sind ab 10 Uhr auf dem 
Stadtplatz zu Gast. Um 14 Uhr fahren sie im 
Convoy nach Bad Hall. 

3. Mai	                        Do | 18.30 Uhr
Fachhochschule, Wehrgrabengasse 1–3, 
Hörsaal MAN
Management Talk
Der CEO der Vivatis 
Holding Mag. Gerald 
Hackl (Foto) spricht 
über die Herausforde-
rungen der Lebensmit-
telindustrie.

4. Mai	                            Fr | 18 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Kulinarische Stadtführung
Kulturgenuss am Zusammenfluss
Erste Station ist der Hof des Stalzerhauses, 
wo einst Franz Schubert weilte. Hier werden 
typisch oberösterreichische Häppchen mit 
Mostsekt kredenzt. Weiter geht es über den 
Stadtplatz zum Schloss Lamberg, dann in den 
Wehrgraben zum Museum Arbeitswelt. Im  
Arbeiterwirtshaus „Goldener Pflug“ gibt es  
eine Gemüsesuppe, die im Mittelalter oft das 
einzige Gericht war, das auf dem täglichen 
Speiseplan stand. Entlang der Seitenarme des 
Steyr-Flusses gelangt man dann zum 
Zusammenfluss von Enns und Steyr. Eine klei-
ne Lehmhöhle ist die letzte kulinarische Stati-
on der Führung. Stilgerecht und passend zum 
malerischen Ort an der Enns gibt es gegrillten 
Fisch. Preis: 41 Euro pro Person. Anmeldung 
bis drei Tage vor dem Termin im Tourismusbü-
ro im Rathaus (Tel. 07252/53229).

6. Mai	                    So | 13–16.30 Uhr
Treffpunkt: Wehrgrabengasse 22
Naturschauspiel 2018
Im Atelier der Natur
Durch das direkte Arbeiten mit natürlichen 
Materialien lernen die Teilnehmer die Res-
sourcen der Umwelt besser kennen, erfahren, 
woher diese kommen, erleben die Vielfalt von 
Farben und Formen und entdecken die 
Schönheit der Natur. 
Preis: 12 Euro für Erwachsene, 7 Euro für Kin-
der bis 14 Jahre. 
Infos/Anmeldung: www.naturschauspiel.at

7. Mai	                        Mo | 17.30 Uhr
Haager Straße, KZ-Denkmal
Befreiungsfeier
Dr. Isolde Charim wird die Gedenkrede halten 
zum Thema „Heimat und Flucht“. Musikalisch 
gestaltet wird die Feier von der Musikgruppe 
„Acustica“ aus Linz und einer Schülergruppe 
des ORG ROSE Steyr. 

7. Mai	                        Mo | 17.30 Uhr
Elektro Kammerhofer, Zirerstraße 7
Smart Innovation | Stammtisch 4.0
Smart Home – Intelligentes Wohnen

8. Mai	                         Di | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Marx und die Kirche
In seinem Vortrag geht Dr. Christian Spieß 
den Gemeinsamkeiten und Unterschieden 
zwischen marxistischer und katholischer Tradi-
tion nach. Wie der Marxismus, ist auch die ka-
tholische Soziallehre im Zusammenhang der 
Industrialisierung entstanden. In beiden Traditi-
onen findet sich durchgängig – wenn auch 
unterschiedlich akzentuiert – eine Kritik des 
Kapitalismus. Eintritt: 7 Euro

Am 27. April findet in der Innenstadt eine lange Einkaufsnacht statt, auch die aktuellen Modetrends werden präsentiert, und 
die Schmankerlmarkt-Saison startet mit einem Live-Konzert.
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11. Mai	                        Fr | 18.30 Uhr
weiterer Termin: 18. Mai
Nachtwächter-Dine-around
Zwei Nachtwächter in alter Tracht mit Helle-
barde, Horn und Laterne begleiten die Teilneh-
mer bei diesem kulinarischen Rundgang zu 
ganz speziellen Orten. Preis: 65 Euro. Anmel-
dung: bis eine Woche vor dem Termin im Tou-
rismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229).  

12. Mai	                           Sa | 14 Uhr
weiterer Termin: 19. Mai
Treffpunkt: Rathaus
Steyrer Erlebnis-Spaziergang
Auf den Spuren der Reformation
Ab 1518 sind die Anfänge des Luthertums im 
Land ob der Enns nachweisbar. Steyr war ein 
Zentrum dieser Bewegung, die sich aus dem 
Kampf Martin Luthers gegen den Ablasshan-
del entwickelt hatte und die hier durch den 
regen Handelsverkehr mit Süddeutschland 
rasch Verbreitung und Unterstützung fand. Die 
Teilnehmer erfahren bei diesem Rundgang 
mehr über die tiefgreifenden gesellschaftli-
chen Veränderungen, den Wandel der Stadt 
Steyr zum Zentrum der Kirchenreform und 
die brutalen und blutigen Kämpfe der Bauern-
kriege im Zuge der Gegenreformation. Anmel-
dung: bis 12 Uhr am Führungstag im Touris-
musbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 9 Euro pro Person, 4 Euro für Kinder 
von 6 bis 14 Jahren, Kinder frei bei Vorlage 
der oö. Familienkarte.

12. Mai	                           Sa | 21 Uhr
weiterer Termin: 16. Juni, 21.30 Uhr
Hohe Dirn, Beobachtungsplatz der 
Sternfreunde Steyr
Astronomischer Beobachtungsabend
Nur bei Schönwetter; unter Tel. 0664/6212018 
kann man sich bis 16 Uhr informieren, ob der 
Termin stattfindet. Terminänderungen und zu-
sätzliche Termine werden auf der Homepage 
www.sternfreunde-steyr.at bekanntgegeben.

13. Mai	                   So | 11–12.30 Uhr
weiterer Termin: 10. Juni
Evangelischer Pfarrhof, Bahnhofstraße 20

Bücher-Fundgrube
Die evangelische Pfarre Steyr veranstaltet je-
den zweiten Sonntag im Monat einen Bücher-
flohmarkt im Gemeindesaal.

16. Mai	                           Mi | 15 Uhr
Reithoffer-Saal, Pyrachstraße 7
Die Puppenkistlbühne präsentiert
Kasperl und das Schoko-Kroko

Da Kasperl so tüchtig bei der Gartenarbeit 
geholfen hat, bekommt er von der Omi eine 
süße Überraschung. In seinem Geheimver-
steck bewahrt er diese Belohnung auf. Kas-
perls Freund, das Krokodil Schnapp-di-wapp 
kommt auf Besuch und plötzlich ist Kasperls 
Schokolade verschwunden. Hat wirklich das 
Krokodil die Schokolade aufgegessen? Karten 
zu 5,50 Euro gibt es in allen oö. Raiffeisenban-
ken.

16. Mai	                        Mi | 17.30 Uhr
Fachhochschule, Wehrgrabengasse 1–3
International Fair

Studierende der Fachhochschule Steyr laden 
zur kulinarischen Reise um die Welt ein.  
17.30 Uhr: offizielle Eröffnung im Hörsaal MAN. 
Danach kann man Spezialitäten aus mehr als 
20 Ländern verkosten.

18. bis 20. Mai	                      Fr–So
Rathaus, Museum Arbeitswelt, Café Rahofer, 
Buchhandlung Ennsthaler
Literaturtage Steyr
Zeitgenössische Autoren präsentieren ihre li-
terarischen Neuerscheinungen. Auszüge aus 
dem Programm: Fr, 18. Mai, 19 Uhr, Rathaus-
hof: Eröffnung – Lesung von Anna Mitgutsch. 
Sa, 19. Mai, ab 15 Uhr, Café Rahofer und 
Buchhandlung Ennsthaler: Lesungen u. a. mit 
Laura Freudenthaler. So, 20. Mai, 11 Uhr, Mu-
seum Arbeitswelt: Matinee mit Ernst Molden. 
Der Eintritt ist frei. Infos ab 26. April auf  
www.steyrer-literaturtage.at

Vorschau

21. Mai	                       Mo | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Dorretta Carter mit der 
Funky Lemons Big Band

Das Programm „Groove and Soul“ bietet mu-
sikalische Leckerbissen von Stevie Wonder 
über Al Jarreau bis zum funkigen Maceo Par-
ker. Karten zu 20 Euro (Abendkasse 25 Euro) 
gibt es im Stadtservice im Rathaus (Tel. 
07252/575-800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufs-
stellen und Trafikplus-Trafiken in ganz Öster-
reich (zzgl. Gebühren), im Ö-Ticket-Callcenter 
01/96096, auf www.oeticket.com sowie an der 
Abendkasse.

23. Mai                       Mi | 13–17 Uhr
Alten- und Pflegeheim Tabor, Kollerstraße 2
Flohmarkt im APT

23. Mai	                       Mi | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Vortrag von Pater Mag. Franz Ackerl
Franz von Assisi und Benedikt von 
Nursia: Zwei Heilige für unsere Zeit?
Die älteste Darstellung von Franziskus befin-
det sich im Kloster von Subiaco – jenem Ort, 
an dem Benediktus drei Jahre in der Einsam-
keit gelebt hat. Herrscht zwischen dem Bettel-
bruder und dem Mönchsvater Gemeinsamkeit 
oder Gegensatz? Eintritt: 7 Euro

24. Mai bis 3. Juni
Schloss Lamberg, Marienkirche, Altes Theater, 
Altstadt-Ateliers, Dominikanerhaus
Styraburg Festival & Kunstwoche
Im Zeichen der Bildkunst
■ Do, 24. 5., 19.30 Uhr, Schlossatelier: Eröff-
nung der Gruppenausstellung mit Anna Breit, 
Alfred Hrdlicka, Claudia Dzengel, Christian 
Strutzenberger und Hapé Schreiberhuber. 
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■ Fr 25. 5., 19.30 Uhr, Marienkirche: Der Pro-
phet von Khalil Gibran. Lesung mit Hapé 
Schreiberhuber (Sprecher) und Johann  
Wimmer (Gitarre). 
■ Sa, 26. 5., 19.30 Uhr, Schlosskapelle: 
Ensemble Trisonante Wien – W. A. Mozart 
Divertimento in Es-Dur, J. Brahms Klavier-
quartett Nr. 3 Opus 60. 
■ So, 27. 5, 11 Uhr, Schlosskapelle: Rhapsody 
des Südens mit Rusanda Panfili (Violine) und 
Donka Angatscheva (Klavier); 19.30 Uhr: Noc-
turnes von F. Chopin mit Anastasia Huppmann 
(Klavier, Bild unten). 

■ Mo, 28. 5., 19.30 Uhr, Schlossatelier: Das 
unbekannte Meisterwerk von Honoré de Bal-
zac – szenische Lesung mit Nicola Trub und 
Hapé Schreiberhuber. 
■ Di, 29. 5., 19.30 Uhr, Altes Theater: Bilder 
einer Ausstellung von M. Mussorgski mit 
Sergey Belyavskiy (Klavier, Foto unten). 

■ Mi, 30. 5., 19.30 Uhr, Schlossatelier: Künst-
lerbücher – Vortrag von Dr. Martin Miersch. 
■ Do, 31. 5., 19.30 Uhr, Schlossatelier: Raum 
in der Kunst – Vortrag von Dr. Martin 
Miersch. Kartenverkauf: Stadtservice im Rat-
haus (Tel. 07252/575-800), unter Tel. 0650/ 
4053201 oder tickets@styraburg.com.
■ Do 31. 5. bis So, 3. 6., Altstadt-Ateliers: 
Kunstwoche-Workshops – Kalligrafie | Clau-
dia Dzengel, Fotografie | Anna Breit, Malerei | 
Hapé Schreiberhuber, Druck | Hubert Rittber-
ger, Bildhauerei | Christian Strutzenberger, 
Kunstgeschichte | Martin Miersch. 
■ So, 3. 6., 14 Uhr, Dominikanerhaus: Kunst-
woche-Werkschau. 
Infos und Anmeldung: www.styraburg.com

25. Mai	                        Fr | ab 14 Uhr
Fachhochschule, Wehrgrabengasse 1–3
Boatmania
Das verrückte Bootsrennen auf der Steyr 
startet wieder. Von der Direktionsbrücke bis 
zum Museumssteg vor dem FH-Campus trei-
ben die kreativen Boote, ein Rahmenpro-
gramm sorgt für gute Stimmung. 
Infos: https://boatmania.at

25. Mai	                       Fr | 14–18 Uhr
Treffpunkt: Drahtzieherstraße, Parkplatz links 
nach der Schwarzen Brücke
Naturschauspiel 2018
Gaumenfreuden in der Au
Bei diesem Streifzug lernen die Teilnehmer 
die Besonderheiten der Steyrer Au und die 
jahreszeitliche Vielfalt kennen. Gesucht wird 
nach Essbarem, feine Wildkräuter-Über
raschungen werden aus dem Picknickkorb 
vernascht und Waldaromen werden in einem 
„Likör on tour“ eingefangen. Im Kaffeehaus 
werden besondere Köstlichkeiten für Zuhause 
zubereitet. Preis: 22 Euro für Erwachsene,  
14 Euro für Kinder bis 14 Jahre. 
Infos/Anmeldung: www.naturschauspiel.at

25. Mai	                        Fr | 19.30 Uhr
Stadtsaal Steyr
Benefiz-Kabarett des Kiwanisklubs Steyr
Ludwig Müller: Absolute 
Weltklapse – eine Einweisung
Der „Wordaholic“ wirft einen humorvollen und 
sachkundigen Blick auf unseren wichtigsten 
Körperteil: die Psyche. Man weiß zwar nicht 
genau, wo sie sitzt, aber rund um sie herum 
boomt ein gewaltiger Wirtschaftszweig. Hat 
Ihnen Ihr Partner schon mal einen handfesten 

Dachschaden attestiert? Fragen Sie sich 
manchmal selber, ob Sie noch ganz dicht 
sind? Oder nehmen Sie schon heimlich Pillen? 
Müller (Foto oben) hat seine eigenen Sympto-
me mittlerweile ins Herz geschlossen. Schließ-
lich lebt er schon seit Jahren gut davon. Die 
Pharma-Industrie will ständig unser Bestes 
– aber das geben wir ihr bestimmt nicht!  
Karten zu 30/25/20 Euro gibt es beim Kiwa-
nisklub Steyr, in der Oberbank (Stadtplatz) 
und über Ö-Ticket. Der Reinerlös geht an  
regionale karitative Zwecke. 

25. Mai	                                      Fr
Lange Nacht der Kirchen
Infos: www.langenachtderkirchen.at

8

Die Boatmania – das verrückte Bootsrennen der Fachhochschule Steyr – findet am 25. Mai statt. Die kreativen Konstruk
tionen fahren auf der Steyr von der Direktionsbrücke bis zum Museumssteg.
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Mehr zum Thema
Sanierungsförderung Land OÖ
http://www.land-oberoesterreich.gv.at

Dämmung oberste Geschoßdecke:
www.energiesparhaus.at

Mehr erfahren unter: www.stadtbetriebe.at

Energie clever nutzen – Teil 11
Wärmedämmung: Decke zum Dachboden 

 Die Ausführung der Wärmedämmung der 
obersten Geschoßdecke, also der Decke 

zum Dachboden, hängt vor allem vom De-
ckentyp und von der Dachbodennutzung ab. 
Hinsichtlich Deckentyp unterscheidet man 
zwischen Massivdecke (Ziegeldecke bzw. 
Stahlbetondecke) und Holzdecke, bezüglich 
Dachbodennutzung zwischen nicht begehbar, 
bedingt begehbar und begehbar.

Massivdecke: nicht begehbare 
Dämmung
Wird der Dachboden nicht genutzt, so reicht 
bei der Wärmedämmung eine nicht begehba-
re Ausführung. Meist werden dazu günstige 
Dämmfilze (z. B. Mineral- oder Steinwolle, 
Flachs, Hanf, Schafwolle) ausgerollt. Im Fall 
einer seltenen Nutzung, z. B. durch den 
Rauchfangkehrer (man nennt das „bedingt be-
gehbar“), reicht ein einfacher, begehbarer 
Holzsteg als Zugang zum Kamin-Putztürchen. 

Massivdecke: begehbare 
Wärmedämmung
Wird der Dachboden häufig genutzt (etwa als 
Lager- oder Hobbyraum), dann ist die begeh-
bare Variante auszuführen. Man verlegt dazu 
über der Massivdecke Dämmstoffplatten aus 
Mineral- oder Steinwolle, Flachs, Hanf, Schaf-
wolle oder aus Kork, Holzwolle, expandiertem 

Polystyrol (EPS) bzw. aus Hartschaum. Darü-
ber werden begehbare Bauplatten aufgelegt, 
z. B. Gips- bzw. Holzfaserplatten („OSB-Plat-
ten“) oder eine Trennfolie, und darauf wird der 
Schutzestrich aufgebracht. 

Wärmedämmung einer Holzdecke
Bei einer Holzbalken- bzw. Holzzangendecke 
kann der Zwischenraum zur Wärmedämmung 
genutzt werden. Zum Einsatz kommt oft ein 
Dämmfilz, aber auch Schütt- bzw. Einblasware 
(z. B. Perlite, Holzfasern, Stroh, Zellulose).

Schwachstellen vermeiden
Bei Massivdecken sind Wärmedämmplatten 
zweilagig und überlappend zu verlegen, um 
Lücken zu vermeiden.
Holzdecken: Zur Vermeidung von Wärmebrü-
cken bzw. einer Erhöhung der Dämmstoffstär-
ke sollte über den Balken bzw. Zangen quer 
dazu an der Oberseite eine zusätzliche Däm-
mung angebracht werden. Wichtig: Unmittel-
bar unterhalb der Wärmedämmung eine soge-
nannte Dampfsperre anbringen.
Im Bereich des Kniestocks bzw. der Fußpfette 
den Estrich oder die Bauplatten nicht direkt 
heranführen, sondern zwecks Vermeidung von 
Wärmebrücken die Dämmung nach Möglich-
keit lückenlos an die Fassadendämmung an-
schließen (siehe Grafik).

Die Dachbodentreppe stellt oft eine Wärme-
brücke dar. Als Abhilfe sollte um die Aus-
stiegsöffnung ein Holzrahmen (in gleicher Hö-
he wie die nachträgliche Wärmedämmung) 
gebaut werden, an die später die Dämmung 
anschließt. Achtung: Den Deckel der Dachbo-
dentreppe in gleicher Stärke wie die Decke 
dämmen!
Im Fall einer Dachbodentür kann man für ei-
nen weitestgehend wärmebrückenfreien Über-
gang vom Stiegenhaus in den Dachraum sor-
gen, indem das Stiegenhaus-Mauerwerk und 
die Stiegenhaus-Decke dachbodenseitig ent-
sprechend wärmegedämmt werden. 
Beim begehbaren Dachboden wird empfohlen, 
zwischen Wärmedämmung und Decke Tritt-
schalldämmplatten aufzulegen.

U-Wert und Dämmstoffstärke
Ein Kriterium für den Erhalt der Landesförde-
rung für die Sanierung einzelner Bauteile ist 
im Fall der Obergeschoßdecke ein maximaler 
U-Wert von 0,15 W/(m².K). Mindestens 26 
Zentimeter, besser aber 30 Zentimeter oder 
mehr an Wärmedämmung sollten es daher 
schon sein.
Übrigens: Werden ökologische Materialien 
verwendet, so erhöht sich die vom Land OÖ 
gewährte Sanierungsförderung!

Kosten und Wirtschaftlichkeit
Die Kosten für eine Dämmung der obersten 
Geschoßdecke hängen vor allem von der 
Dämmvariante, vom Wärmedämmmaterial 
(Art, Dicke und Fläche) und dem Montageauf-
wand (inkl. Vor- und Nebenarbeiten) ab. Die 
Kostenbandbreite beträgt etwa 20 bis 60 Euro 
pro Quadratmeter. Je nach Brennstoffpreis, 
Wärmedämmkosten und Eigenleistungsanteil 
amortisiert sich diese Energiesparmaßnahme 
meist schon nach wenigen Jahren.

Wärmedämmung der Decke zum Dachboden (begehbare Variante)

Legende:
1 = Dachhaut mit Dachlattung, Holzschalung und Sparren
2 = Fußpfette (Holz)
3 = Kniestock (Ziegel)
4 = Hochlochziegel
5 = Außenwand-Wärmedämmung
6 = Kranzl-Wärmedämmung
7 = Außenputz

8 = Massive oberste Geschoßdecke (z. B. Ziegeldecke)
9 = Dampfsperre
10 = evtl. Trittschalldämmung
11 = Wärmedämmung
12 = Trennfolie
13 = begehbare Platten oder Estrich
14 = Pfetten-Wärmedämmung
15 = Innenputz
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Friseurbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755
www.klipp.at

Öffnungszeiten in den KLIPP 
Salons Steyr (Ennser Str. 29) 
+ Dietach (Fachmarktring 2):
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr

Friseurbesuch ohne Termin!
Salon-Info: 07242/65755

Öffnungszeiten in den KLIPP 
(Ennser Str. 29)

(Fachmarktring 2):
Mo - Fr:  8.00 - 18.00 Uhr
Sa:         8.00 - 16.00 Uhr

PREMIUM 
FARBPAKET  
mit Olaplex
GÜLTIG VON 3.4. - 28.4.2018
z. B. Ansatzfärbung mit Olaplex
und Farbversiegelung. 
Weitere Premium 
Farbpakete in Aktion.

Aufpreis für erhöhten Farbverbrauch 
und Mehrverbrauch für Olaplex. 

45,90
 

statt

57,40

ab
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   UNSERE AUSSTELLER IM ÜBERBLICK 

Am 27. April ist City Point

GESUNDHEITSTAG
MIT ANDREAS GOLDBERGER UND VALENTIN PFEIL

Im City Point Steyr stehen die Zeichen wieder auf Gesundheit. Am 3. City Point  
Gesundheitstag am 27. April informieren Dich zahlreiche Institutionen und regionale  
Betriebe aus dem Gesundheitsbereich von 10:00 – 18:00 Uhr kostenlos über ihre  
Angebote zu den Themen Gesundheit, Wellness, Ernährung sowie Sport & Fitness. 

MW Physiotherapie 
Physiotherapie, Ergotherapie, Osteopathie, 
Hippotherapie,... Präsentation verschiedener 
Therapieformen, Gang- oder Laufanalyse

Nuapua 
Bekannt aus der TV Show „2 Minuten 2 Millionen“. 
Dass Trinken mit Geschmack völlig ohne Zucker 
und Zuckerersatzstoffe möglich ist, zeigt das 
Startup aus Kremsmünster.

onlyQ - high quality products

Wohlbefinden, Fitness und Gesundheit auf  
hochwertiger, biologischer Basis

Hypnosepraxis Mag. Silvia Ortner 
Gesund sein beginnt im Kopf. Mentale Stärke 
und mentale Einstellungen bewegen im Leben. 
Unter anderem erreicht man mit Hypnose Ziele 
im Leben, die von körperlicher Gesundheit bis  
zu Zielvorstellungen im Leben reichen.

Partnerpfote für Mensch und Tier 
Therapietiere, Tiergestützte Fördermaßnahmen 
und Interventionen, Kinderakademie 

Pearle 
Gratis Premium Sehtest. Sehstärke schnell, 
verlässlich und präzise bestimmen lassen.

Pro Gesundheit 
Vorstellung des Netzwerkes Pro Gesundheit mit 
seinen Aktivitäten rund um das Thema Gesund-
heit in der Region Steyr und Umgebung durch 
seine Mitglieder

raum 5 
Gesund und fit bis ins hohe Alter. Infos zu  
Rückenprävention, Yoga & Pilates, Personal-
training und Trainingsmöglichkeiten. 

Gratis Übungen für zu Hause lt. Körperanalyse.

Ringana „So natural – so fresh“ 
Tina Berlinger – selbständige Ringana Frische-
partnerin – und ihr Team stellen vor: Frische 
natürliche Körperpflegeprodukte und Vitalstoffe 
aus der Steiermark. 

Rotes Kreuz
Blutspendeaktion von 12:00 bis 17:00 Uhr 
Infostand, Blutdruck messen, Rufhilfe (Hilfe über 
Notrufarmband mittels Knopfdruck), Präsen-
tation des Kurs- und Ausbildungsangebots ins 
besonders Erste-Hilfe-Kurse und Rettungs-
sanitäterausbildung

Smovey  
Präsentation der smoveyRINGE, die durch einfa-
ches Hin- u. Herschwingen sanfte und angenehme 
Vibrationen erzeugen und die Gesundheit stärken.

Sonja Edlmayr 
Energetik, Meta Peat Practical,  
Stoffwechselprogramm, gratis Aurareading 
Lavylites – Die Schwingungskosmetik der neuen 
Zeit für Schönheit, Wohlbefinden und mehr 
Energie!

Unsere Kur – Daniel Hinz 
Der Weg zu mehr Wohlbefinden und Deinem 
Wunschgewicht.

VitaLogikum 
Brücke zwischen Schulmedizin und komple-
mentären, naturheilkundlichen Methoden aus 
verschiedenen Bereichen rund um das Thema 
Gesundheit

Vitalsee Biotech 
pure nature – for a better life 
Wir verarbeiten Heilkräuter, welche in ihrem Rein- 
heitsgrad und ihrer Indikation einzigartig sind.

Weltbild 
Alles über Gesundheit & Wellness – vom  
„Bamboo Pillow“ bis zum Heimtrainer. Viele 
Bücher als günstige Weltbild Ausgaben.  
„Die Ernährungsdocs“ – Der Bestseller zur  
TV- Sendung.

Zöhrer Josef Gesundheitstrainer 
Entsäuern, Entgiften und funktionierender Stoff-
wechsel mittels Natur-Zeolith und Share original, 
Young Living Öle, Sauerstoff-/Basenwasser, 
Bemer Gerät für die Mikrozirkulation

Almtaler Honig 
Erfahre mehr über die Gesundheitsaspekte des 
Honigs.

Bandagist Heindl 
Heilbehelfe, Therapie- & Alltagshilfen,  
Blutdruck- & Blutzuckermessgeräte, uvm.

Bergsport Outlet / Xundheit 
Theramaid Energytape – Beratung zur richtigen 
Anwendung

Deichmann 
Präsentation Komfortschuhe von Medicus

E&M Vital 
20 Jahre Erfahrung als Produzent für biologische 
Naturessenzen zur inneren Körperreinigung und 
Darmpflege.

Fröhlich  
Alles Dinkel, oder was! Brotverkostung vor dem 
Shop

hair stories  
Gesundes Haar mit Beratungs-App und Haar-
Mikroskop (200fache Vergrößerung)

Opilomed – geschützt Haare färben

Hartlauer  
Kostenloser Hörtest im Gesundheitsbus

Kieweg 
Durch Neutralisation aller Störzonen erhältst Du 
einen gesunden Schlafplatz. Gratis-Austestung 
Deiner Schlafplatzbelastung!

Kötterl Ursula 
Praxis für Heilmassagen, Lymphdrainagen und 
Chinesische Energiearbeit 

Medizinische Masseurin, Heilmasseurin, Lymph-
therapeutin, Dipl. TCM-Energetikerin, Dipl. Body-
Vitaltrainerin, Personaltrainerin, Akad. Expertin 
für Chin. Gesundheitspflege, Ernährungsberaterin 
nach TCM

Müller 
Bio-Verkostung mit den Produkten von BioPrimo.

  von 10:00 – 18:00 Uhr  |  Begrüßung 12:00 Uhr mit Dr. Hutter

Als besonderes Highlight konnten wir die Skisprunglegende Andreas 
Goldberger für einen Besuch im City Point Steyr gewinnen!

Die Hauptakteure des Tages sind die Gesundheitsexperten des  
VitaLogikum Dr. Josef Hutter, MSc. und Mag. Dr. Alexander Zeilner, 
die wir auch für eine Vortragsreihe gewinnen konnten.

Beiden Ärzten ist es ein großes Anliegen, als ganzheitlich tätige Ärzte ne-
ben der Behandlung bereits bestehender Erkrankungen den Fokus auf 
die Verhinderung von Erkrankungen (Prävention) mit Gesundheitsförde-
rung und Gesundheitserhaltung zu legen. Gemeinsam mit den Patien-
ten werden individuelle Therapiekonzepte unter Berücksichtigung der 
                        Bedürfnisse, Wünsche und Ressourcen unter Einbeziehung 
                          des Umfeldes und der Lebensumstände entwickelt, wie 
                                                                  es der Grundphilosophie des 
                                                                  VitaLogikums entspricht.

PROGRAMM
12:00 Uhr   offizielle Begrüßung mit Dr. Josef Hutter, MSc.,  

Vizebürgermeister Willi Hauser und Andreas Goldberger  
Impulsvortrag Dr. Josef Hutter, MSc. "Der Weg zur besse-
ren Gesundheit. Ein neuer Blickwinkel auf den Menschen"

13:00 Uhr   Vortrag Dr. Josef Hutter, MSc. 
  "Die Gesundheit liegt im Darm"

14:00 Uhr  Interview Birgit Pfaffhuber/Partnerpfote für Mensch und Tier 
  "Therapeuten auf vier Pfoten"

15:00 Uhr   Vortrag Mag. Dr. Alexander Zeilner  
"Ganzkörperhyperthermie – der therapeutische Einsatz 

  des Fiebers"

16:30 Uhr   Vortrag Siegfried Wintgen, MSc., MBA 
"Fit durch Pflanzenheilkunde"

Amtsblatt_187x265_Gesundheitstag.indd   1 29.03.18   08:25
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Termin Zeit Sportart Verein | Gegner | Veranstaltung Ort

28. April 9.30 Uhr Wassersport Saisoneröffnung 
FA Schule und Sport | Steyrer Wassersportvereine

Stadtplatz/Fußgängerzone

5. Mai 14 Uhr Laufen 20. Steyrer Schlossparklauf | LAC Amateure Steyr Schlosspark Steyr
10. Mai 11 Uhr Tennis 1. Bundesliga Damen | Kornspitz Team OÖ | GAK-Tennis 1 ATSV Tennisstadion, Rennbahnweg
18.–20. Mai Reiten Dressurturnier | Reitclub Steyr Reitclub Steyr, Hausleitner Str. 16 a
19. Mai 11 Uhr Tennis 2. Bundesliga Damen

ATSV Casa Moda Steyr | TC Mountains and Hills Dornbirn 1
ATSV Tennisstadion, Rennbahnweg

Sportterminkalender April/Mai

Vorschau
16.–25. Mai Kegeln Stadtmeisterschaft im Sportkegeln

FA Schule und Sport | ASKÖ Steyr Sportkegeln
Landes-Sportkegelzentrum 
Steyr

25. Mai Radsport 10. Oö. Polizei-Landesmeisterschaft im Radfahren und
2. Österr. Bundesmeisterschaft der Justizwache | PSV Steyr

Steyr/Kürnberg

26. Mai Radsport MTB-City-Kriterium | ÖAMTC Radsportclub Hrinkow Stadtplatz Steyr
15. Juni alle Sportarten Tag des Steyrer Sports | Gemeinschaftsprojekt der

Steyrer Sportvereine in Zusammenarbeit mit der Stadt Steyr
Stadtplatz Steyr

16./17. Juni Basketball 20. Resthofer Basketball-Event | MSV Steyr Basketballplatz Resthof
17. Juni Triathlon 6. Eisenwurzen-Triathlon | ASKÖ Laufwunder Steyr Freizeitzentrum Garsten
24. Juni Laufen 36. Steyrer Stadtlauf + Stadtmeisterschaft | LAC Amateure Steyr Stadtplatz Steyr
30. Juni Laufen 14. Gleinker Ortslauf und Hobby-Radkriterium | ATSV Stein Sportanlage ATSV Stein

Schülerliga-Bundesmeisterschaft im Futsal: 
Team des BRG Steyr erreichte den fünften Platz

 Von 12. bis 14. März fand in der Steyrer 
Stadthalle die 17. Auflage des Futsalcups 

in der Schülerliga statt. Das Team des BRG 
Steyr trat als Titelverteidiger an, hatte jedoch 
Pech und belegte am Ende Platz fünf, obwohl 
es keine Niederlage erlitten hatte. Für den 
Einzug ins Halbfinale hatte in der Vorrunde 
nicht viel gefehlt, gleich drei Mal war die Stan-
ge einem Treffen im Weg. Ein Tor hätte ge-
nügt, um weiterzukommen. Im Spiel um Rang 
fünf bezwangen die Steyrer die NMS Neu-
siedl durch Tore von Julian Tischler, Manuel 

Ramskogler und Alparslan Baran klar mit 3:1. 
Sieger und Bundesmeister wurde das 

GRgORg 16 Maroltingergasse aus Wien vor 
dem Gymnasium Klagenfurt-Lerchenfeld.

Schülerliga-Bundesmeisterschaft im Futsal: Das Finale fand 
Mitte März in der Steyrer Stadthalle statt. Das Team des 
BRG Steyr (Bild) trat als Titelverteidiger an, belegte am 

Ende Platz fünf. Bürgermeister Gerald Hackl (stehend, zwei-
ter von rechts) gratulierte zur tollen Leistung.

Fit mit den Kneipp-Freunden

 Der Kneippbund Steyr (Büro: Brucknerplatz 
6, Tel. 07252/52619, Homepage: http://

steyr.kneippbund.at, Bürozeiten jeden Mo 10–
11 Uhr) lädt zu folgenden Aktivitäten ein:
■ Do, 26. 4.: Wanderung in Maria Neustift/
Freithofberg. Treffpunkt um 9.30 Uhr beim 
Stadtbad-Parkplatz. Infos bei Walter Riha (Tel. 
44183 oder 0681/11077844). ■ Do, 3. 5.: 
Wanderung zum Kaiser in der Saaß. Treff-
punkt um 10 Uhr beim Unimarkt (Hofergra-

ben). Infos bei Rudolf Erg (Tel. 38040 oder 
0650/7956077). ■ Mo, 7. 5., 14 Uhr: Kräuter-
wanderung mit Karoline Postlmayr. Treffpunkt 
beim Gasthof Pöchhacker. ■ Do, 17. 5.: Wan-
derung in Schönau/Borsee. Treffpunkt um  
9 Uhr in Garsten (Minigolf-Parkplatz). Infos  
bei Erich Leppen (Tel. 0650/9638865). 
■ Radfahren in der Umgebung von Steyr – 
jeden Dienstag. Sportradfahren mit Walter 
Riha (Tel. 44183 oder 0681/11077844) und 

Eva Rabl (Tel. 0650/7902184), Genussradfah-
ren mit Alfred Bruckbauer (Tel. 86570 oder 
0699/88811714).
■ Nordic Walking – jeden Montagnachmittag; 
Treffpunkt und genaue Uhrzeit nach Vereinba-
rung. Anmeldungen und Infos bei Isabella 
Payrleithner (Tel. 0676/6854503).
■ Kneipp-Gymnastik: jeden Dienstag um  
18 Uhr in der Rudigierschule und in der Pro-
menadenschule, jeden Mittwoch um 18.30 Uhr 
in der Punzerschule.
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Freitag, 04. Mai 2018 7 – 19 Uhr
Samstag, 05. Mai 2018 8 – 13 Uhr

KOLLEKTIONSVERKAUF

www.mammutsportsgroup.at

HOCHWERTIGE
MARKENARTIKEL 

ZU SENSATIONELLEN 
PREISEN!

Neubaustraße 15 in 4400 Steyr
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Samstag, 05. Mai 2018 8 – 13 Uhr

KOLLEKTIONSVERKAUF

www.mammutsportsgroup.at

HOCHWERTIGE
MARKENARTIKEL 

ZU SENSATIONELLEN 
PREISEN!

Neubaustraße 15 in 4400 Steyr
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Eröffnung der Wassersport-Saison
Am Sa, 28. April, eröffnen die Steyrer 
Wassersportvereine die Wassersport-Sai-
son. Um 9.30 Uhr geht es auf dem Stadt-
platz mit einem Konzert des Musikvereins 
Christkindl los. Um 10 Uhr folgen die An-
sprachen und danach gehen die Sportler 
der Vereine – SV Forelle Teefix Steyr Ka-
nu, ATSV Steyr – Kanu, Ruderverein Steyr 
1888, Tauchsportclub Steyr, Österr. Was-
serrettung – Ortsstelle Steyr, Wasserwehr 
der Steyrer Feuerwehr, Magistratssportver-
ein Steyr – Sektion Tauchen – gemeinsam 
nach Zwischenbrücken. Abschluss der Ver-
anstaltung ist im Clubhaus des SV Forelle 
Teefix Steyr Kanu in Münichholz (Kemat-
müllerstraße 1a).
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7200 Euro für 
Nachwuchs-Kicker
Die Stadt Steyr unterstützt das Landesver-
bands-Ausbildungszentrum des oberöster-
reichischen Fußballverbandes (LAZ) mit 
7200 Euro. Der Stadtsenat gab diesen  
Betrag frei.  
Das LAZ ist im Jahr 2001 im Bereich der 
jetzigen Neuen Sportmittelschule Tabor 
eingerichtet worden, um talentierte Nach-
wuchs-Kicker im Alter von 12 bis 14 Jah-
ren zu fördern.

Subvention für 
SK Vorwärts
Der Fußballverein SK Vorwärts Steyr wird 
von der Stadt mit 8960 Euro unterstützt. 
Dieser Betrag wird verwendet, um neue 
Sitzschalen im Vorwärts-Stadion zu kaufen. 
Die Begründung: Sollte Vorwärts Steyr in 
die Sky Go Erste Liga, die zweithöchste 
Liga in Österreich aufsteigen, müssen min-
destens 1200 überdachte Sitzplätze zur 
Verfügung gestellt werden. Der Förderbe-
trag wird in zwei Jahresraten überwiesen.

Förderung für 
Bahnengolfer
Die Polizei-Sport-Vereinigung Steyr, Sekti-
on Bahnengolf, wird von der Stadt Steyr 
mit 20.000 Euro unterstützt. Dieser Betrag 
wird für den Bau eines Nebengebäudes 
auf der Sportanlage Münichholz verwen-
det. Das jetzt noch bestehende Objekt ent-
spricht nicht mehr den Erfordernissen einer 
modernen Sportstätte.  
Der Stadtsenat hat den Betrag bewilligt.  
er wird zwei Jahresraten überwiesen.

Zweite Volleyball-Bundesliga: Team des VBC Steyr ist Meister

 Bereits vor der letzten Meisterschaftsrunde 
krönten sich die Spieler des Union Volley-

ballclubs Steyr zum Meister der 2. Bundesliga. 
Nach einer traumhaften Saison mit nur drei 
Niederlagen schaffte das Team die kleine 
Sensation und holte den Titel nach Steyr.
Im Spiel gegen den SSV HIB Liebenau zeig-
ten die Steyrer von Beginn an ihre Stärken: 
Starke Blocks und perfekt vorgetragene An-
griffe bringen rasch den ersten Satz, den sie 
mit 25:15 gewinnen. Der zweite Satz ist bis 
zum Ende ausgeglichen und bringt für die 
zahlreichen Zuschauer in der Halle richtig 
Spannung. Zum Glück behalten die Steyrer 
auch diesmal die Nerven und holen sich 
knapp den Satz mit 25:22. Im dritten Satz zei-
gen die Gäste, warum sie Erstplatzierte des 
Grunddurchganges der 2. Bundesliga Süd 
sind. Sie zeigen Kampfgeist und Einsatz und 
gewinnen den dritten Satz knapp mit 25:23. Im 
vierten Satz starten die Steyrer wieder fulmi-
nant und beweisen, dass sie unbedingt das 

erwünschte Traumziel erreichen wollen. Mit 
schönen Angriffen, die von den Gästen kaum 
zu blocken sind, punktet das Team rund um 

Kapitän Florian Mairhofer und Trainer Paul 
Banik immer wieder und holt sich den ent-
scheidenden Satz mit 25:21.

Jubel beim Herren-Volleyballteam des Union VBC Steyr: Bereits vor der letzten Meisterschaftsrunde stehen die Sportler 
als Meister der 2. Bundesliga statt.
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Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit der  
Ärzte- und Apotheken-Notdienste.

Zahnärztlicher Notdienst� von 9 bis 12 Uhr
April Adresse Telefon

21.–22. Dr. Josef Neuhauser Weyer, Marktplatz 3 07355/76750
28.–29. Dr. Samer Mustafa Ternberg, Prinzstraße 5 07256/7077
30. ab 12 Uhr Dr. Katja Schatzberger Steyr, Taschelried 19 07252/46006
Mai

1. Dr. Katja Schatzberger Steyr, Taschelried 19 07252/46006
5.–6. Dr. Florian Ömer Kronstorf, Hauptstraße 33 07225/8630
10.–13. Dr. Lórant Simon Großraming, Kirchenplatz 5 07254/7300
19.–21. Dr. Eugen Reitter Sierning, Wallernstraße 20 07259/4543

Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3).

Apotheken-/ 
Ärztedienst

Übersicht Apotheken� Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke Wieserfeldplatz 11 735  13
2 Bahnhofs-Apotheke Bahnhofstraße 18 535  77
3 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 735  83
3 St.-Berthold-Apotheke Garsten, St.-Berthold-Allee 23 531 31
3 Apotheke zu Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/22 10
4 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 544 82
4 Steyrtal-Apotheke Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/59 00
5 Alte Stadtapotheke Stadtplatz 7 520 20
6 Löwen-Apotheke Enge 1 535 22
7 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 720 18
8 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 864 02
9 Gründberg-Apotheke Sierninger Straße 174a 772 67

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

April Mai

5… Donnerstag, 19. 8… Dienstag, 1.
6… Freitag, 20. 9… Mittwoch, 2.
7… Samstag, 21. 1… Donnerstag, 3.
8… Sonntag, 22. 2… Freitag, 4.
9… Montag, 23. 3… Samstag, 5.
1… Dienstag, 24. 4… Sonntag, 6.
2… Mittwoch, 25. 5… Montag, 7.
3… Donnerstag, 26. 6… Dienstag, 8.
4… Freitag, 27. 7… Mittwoch, 9.
5… Samstag, 28. 8… Donnerstag, 10.
6… Sonntag, 29. 9… Freitag, 11.
7… Montag, 30. 1… Samstag, 12.

2… Sonntag, 13.
3… Montag, 14.
4… Dienstag, 15.
5… Mittwoch, 16.
6… Donnerstag, 17.
7… Freitag, 18.
8… Samstag, 19.
9… Sonntag, 20.
1… Montag, 21.

tenlose Beratung für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen.

77 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr un-
ter Tel. 07252/87700; kostenlose Bera-
tung und Rechtsberatung nach Termin-
vereinbarung. 

77 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Krisenhilfe OÖ, Tel. 0732/2177; 
Bündnis für psychische Gesundheit,  
Tel. 0810/977155; psychosoziale Bera-
tungsstelle Steyr, Schiffmeistergasse 8, 
Tel. 07252/43990, Sprechstunden: Mo–
Fr, 10–11 Uhr (telefonische Anmeldung). 

77 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfer-Notruf: 0800/ 
112112; Dr. Susanne Gahler (Tel. 0664/ 
5487998); kostenlose Sprechstunde: je- 
den Do, 13–16 Uhr, Stelzhamerstraße 6.

77 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

77 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 07252/45456

77 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

77 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

77 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

77 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

77 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemensstra-
ße 5 (Mutterberatungsstelle). Erstanmel-
dung unter Tel. 0732/773676.

77 TelefonSeelsorge und ElternTelefon, Tel. 
142, rund um die Uhr, vertraulich, kos-

77 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 07252/ 
575-501 oder -502 Dw. Alten- und Pfle-
geheim Tabor, Kollerstraße 2, jeden  
Mi 8–9.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim  
Münichholz, Leharstraße 24, jeden  
Mi 10–11.30 Uhr; Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite, Steinbrecherring 9a, jeden  
Mi 12–13.30 Uhr.

77 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

77 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

77 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Alten- und Pflegeheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778 (Mo bis Fr 
8–17 Uhr).
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4400 Steyr, Stadtplatz 19 | www.nanu-schuh.at

Taschenwahl  
zum Muttertag 14. Mai 2018

GUT FÜR DICH GUT
SCHEIN*

€10,-

*Pro Einkauf ein Gutschein einlösbar. Gültig nur bei Nanu, beim Kauf von 
einem Paar Schuh oder einer Tasche ab € 69,90 bis einschließlich 9.6.2018.  
Der Gutschein ist nicht in bar ablösbar. Bitte beim Einkauf mitnehmen.

#
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BITTER GmbH, Gewerbestraße 12, A-4522 Sierning, Telefon: +43 (0)7259 322 23-0, www.bitter.at

LIEBST DU HERAUSFORDERUNGEN? 
HAST DU IDEEN UND DEN BLICK FÜRS DETAIL?
WILLST DU ETWAS SICHTBARES, GREIFBARES, NUTZBARES, 
WIRTSCHAFTLICHES SCHAFFEN?

          Sie liebt das DESIGN,

                                    er die TECHNIK.

... und DU?
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In der 2-jährigen Ausbildung an der Schule für Sozialbetreu-
ungsberufe in Steyr erlangen Sie Fähigkeiten für die Begleitung, 
Förderung, Unterstützung und Pfl ege von alten bzw. behinderten 
Menschen.

TÄTIGKEITSBEREICH
Alten- und Pfl egeheime, Krankenhäuser, 
Mobile Betreuung und Pfl ege, Tageszentren, 
Wohngemeinschaften, Beratung und Begleitung

INFORMATIONSABEND
Dienstag, 5. Juni 2018, 18:00 Uhr

AUSBILDUNGSBEGINN 
Montag, 10. September 2018

BEWERBUNGSGESPRÄCHE 
23. Mai - 6. Juli 2018, Di - Fr, 9:00-11:00 Uhr 
17. Juli - 28. August 2018, jeden Dienstag  9:00-11:00 Uhr

AUFNAHMEPRÜFUNGEN
Mittwoch, 11. Juli 2018, 8:00-17:00 Uhr
Dienstag, 4. September 2018, 8:00-17:00 Uhr 

In der 2-jährigen Ausbildung an der Schule für Sozialbetreu-
ungsberufe in Steyr erlangen Sie Fähigkeiten für die Begleitung, 
Förderung, Unterstützung und Pfl ege von alten bzw. behinderten 

Wir 
begleiten 
dich.

SOB
Schule für Sozialbetreuungsberufe

Schule für Sozialbetreuungsberufe (SOB) Steyr: (07252) 702 09 
A-4400 Steyr, Leopold-Werndl-Straße 7 | offi  ce@sob-steyr.at | www.sob-steyr.at

Jetzt mit einem 
Sozialbetreuungsberuf 
durchstarten. 

Förderungen der Ausbildungs-
kosten sind möglich – informieren Sie sich!

Ausbildung Fachsozialbetreuung Schwerpunkt 
ALTENARBEIT oder BEHINDERTENARBEIT
Zusatzmodul 
ALTENARBEIT oder BEHINDERTENARBEIT
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Fundtiere

Die Stadtbetriebe Steyr GmbH ist ein 
100-prozentiges Tochterunternehmen der 
Stadt Steyr, das im kommunalen Dienst-
leistungsbereich tätig ist. 

Wir suchen zum baldigen Eintritt eine/n

Bademeister/in – 
Mitarbeiter/in 
Stadtbad/Kunsteisbahn

Aufgaben:
77 Aufsicht und Überwachung des Bade-

betriebes
77 Einsatz und Aufsicht auf der Kunsteis-

bahn und in der Sauna
77 Eisaufbereitung mittels Eisbearbeitungs-

maschine
77 Pflege und Instandhaltung der Bäder 

einschließlich der technischen Anlagen 
und der Gartenanlage

77 Mitwirkung bei Aktivitäten und Veran-
staltungen

Voraussetzungen:
77 Abgeschlossener Lehrberuf, bevorzugt 

im Bereich Installation oder Elektrik
77 5-jährige Berufserfahrung, bevorzugt  

im Bereich der Industriemontage,  
erwünscht

77 Hohes Maß an technischem Know-how
77 Ausgezeichnetes Schwimmkönnen in 

Verbindung mit sehr guten Erste-Hilfe-
Kenntnissen

77 Sehr guter Gesundheits- und Allgemein-
zustand (frei von Chlor- und Pollen
allergie)

77 Bereitschaft für Schicht- und Wechsel-
dienst, Wochenend- und Feiertagsdienst

77 Bereitschaft zur Ablegung der Bade-
meisterausbildung und des Rettungs-
schwimmerkurses sowie Teilnahme an 
verschiedenen Fortbildungen

77 Eigenverantwortliches Arbeiten als 
Schichtführer

77 Freundliches Auftreten, Durchsetzungs-
vermögen und Kritikfähigkeit

77 Team-, Kontakt- und Kommunikations
fähigkeit

Einstufung: FL 19.1.; Mindestbruttomonats-
entgelt für Vollbeschäftigung € 2.059,63, 
Überzahlung abhängig von Qualifikation 

und Erfahrung. Im Sinne des Gleichbe-
handlungsprogramms für die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Stadtbetriebe 
Steyr GmbH werden Frauen besonders auf 
diese Stellenausschreibung hingewiesen 
und damit ausdrücklich eingeladen, sich für 
diese Stelle zu bewerben.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 
30.4.2018 – ausschließlich unter Verwen-
dung der in den Stadtbetrieben Steyr auf-
gelegten Bewerbungsbögen – an die 
Stadtbetriebe Steyr GmbH, Ennser Straße 
10, 4400 Steyr (E-Mail: office@ 
stadtbetriebe.at). Weiters kann der Bewer-
bungsbogen auch im Internet auf www.
stadtbetriebe.at heruntergeladen werden. 
Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an den Bereichslei-
ter Freizeit Günther Großauer (Tel. 
07252/53293).

Wertsicherung
Februar 2018
Verbraucherpreisindex 2015 = 100
Jänner..................................................................................103,6
Februar...............................................................................103,9

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Jänner...................................................................................114,7
Februar................................................................................115,0

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Jänner..................................................................................125,6
Februar...............................................................................125,9

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Jänner..................................................................................138,8
Februar...............................................................................139,2

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Jänner..................................................................................146,1
Februar...............................................................................146,5

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Jänner...................................................................................191,0
Februar................................................................................191,6

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Jänner..................................................................................296,9
Februar............................................................................... 297,8

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Jänner...................................................................................521,1
Februar...............................................................................522,6

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Jänner..................................................................................664,0
Februar...............................................................................665,9

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Jänner..................................................................................666,1
Februar...............................................................................668,1

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Jänner..............................................................................5028,0
Februar...........................................................................5042,6

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Jänner..............................................................................4955,2
Februar...........................................................................4969,5

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Jänner..............................................................................5834,0
Februar...........................................................................5850,9

8

77 Europ. Hauskatze, männlich, schwarz, ein 
Jahr alt; Fundtier-Nr. 12351

77 Perserkatze, männlich, schwarz-weiß Lang-
haar, 5 Jahre alt; Fundtier-Nr. 12436

77 Maus, männlich, weiß – Albino, 6 Monate 
alt; Fundtier-Nr. 12462

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Hauptstra-
ße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-steyr.
at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 8 bis 12 
und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20 Uhr). 
 
Notdienstbereitschaft Tierheim  
unter Tel. 0650/6347234 
Notruf Rettungsallianz für Tiere Österreich 
(RATÖ) unter Tel. 0664/6382741. 
Fundtiersuche im Internet:  
www.tierschutzportal.ooe.gv.at

8

Kleintransporter für 
Kommunalbetriebe

 Die Stadt kauft für die Kommunalbetriebe 
Steyr (KBS) einen neuen Kleintransporter. 

Der Stadtsenat gab dafür 41.500 Euro frei. 
Das bisher verwendete Fahrzeug muss  
ausgeschieden werden. Es ist bereits seit  
12 Jahren im Einsatz und hat dabei etwa 
225.000 Kilometer zurückgelegt.

88
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40.500 Euro für 
Beleuchtung

 Für neue Beleuchtungskörper gibt die Stadt 
heuer 40.500 Euro aus. Der Stadtsenat ge-

nehmigte den Betrag.
8

Förderung für 
Stadtkapelle
Die Stadtkapelle Steyr wird im heurigen Jahr 
mit 7000 Euro gefördert. Der Stadtsenat be-
willigte diesen Betrag. 

8

Sanierung des Gaswerkgeländes für 
Fachhochschul-Zubau
Im Wehrgraben wird für die Fachhochschu-
le ein Zubau errichtet. Die Stadt Steyr 
stellt dafür den Baugrund zur Verfügung 

und finanziert die notwendige Bodensanie-
rung. Der Gemeinderat genehmigte für die-
se Bodensanierung 480.000 Euro netto.
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Die Redaktion des Steyrer Amtsblatts spricht mit der 
grammatikalisch männlichen Form Personen beiderlei 
Geschlechts gleichermaßen an.

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Präsidiales und Bürgeranwalt; Ges-14/06

Erstellung und Auflage der Geschworenen- 
und Schöffenlisten für die Periode 2019/2020

Kundmachung
Gemäß den Bestimmungen des Geschwore-
nen- und Schöffengesetzes 1990, BGBl 
256/1990 idgF., ist für die Periode 2019/2020 
ein Verzeichnis der Geschworenen und Schöf-
fen zu erstellen. Dies geschieht EDV-unter-
stützt durch Auslosung von fünf von tausend 
der in der Wählerevidenz enthaltenen Perso-
nen durch ein Zufallsverfahren. Diese öffentli-
che Auslosung findet am 7. Mai 2018 um 8.30  
Uhr im Rathaus, Erdgeschoß, Zimmer 025, 
statt.

Im Anschluss daran wird dieses Verzeichnis in 
der Zeit  
von 8. Mai 2018 bis 23. Mai 2018
während der Amtsstunden im Stadtservice 
des Magistrates der Stadt Steyr, Stadtplatz 27, 
Erdgeschoß, zur öffentlichen Einsicht aufge-
legt.

Innerhalb der Auflagenfrist kann jedermann 
hinsichtlich der Eintragung von Personen, die 
die persönlichen Voraussetzungen für das 
Amt der Geschworenen oder Schöffen (§§ 
1–3 Geschworenen- und Schöffengesetz) 
nicht erfüllen, schriftlich oder mündlich Ein-
spruch erheben. In gleicher Weise können 
eingetragene Personen einen Befreiungsan-

trag (§ 4 Geschworenen- und Schöffengesetz) 
stellen.

Für den Bürgermeister: 
i. A. Mag. Helmut Golda

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht;  
BauGru-95/2015

Bebauungsplan Nr. 82 – Neuschönau Nord; 
Neuerstellung

Verordnung
des Gemeinderates der Stadt Steyr vom 
18.01.2018

Der Bebauungsplan Nr. 82 – Neuschönau 
Nord – wird entsprechend dem Plan der FA 
für Hoch- und Tiefbau mit Korrektur vom 
09.10.2017 und den Ausführungen im Amtsbe-
richt der FA für Bau-, Anlagen- und Wasser-
recht vom 14.12.2017, gemäß § 34 des Oö. 
Raumordnungsgesetzes, LGBl. Nr. 114/1993, 
idgF., als Verordnung der Stadt Steyr kundge-
macht. 

Der Bebauungsplan Nr. 82 – Neuschönau 
Nord wurde mit dem Bescheid des Amtes der 
Oö. Landesregierung vom 01.03.2018 GZ RO-
2017-223630/9-AM aufsichtsbehördlich ge-
nehmigt.

Die Kundmachung der Verordnung erfolgt ge-
mäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die Stadt 
Steyr 1992, LGBl. Nr. 9, idgF., im Amtsblatt der 
Stadt Steyr. Die Planunterlagen liegen vom 
Tage der Kundmachung an in der Fachabtei-
lung für Bau-, Anlagen- und Wasserrecht so-
wie in der Fachabteilung für Hoch- und Tief-
bau des Magistrates der Stadt Steyr, 
Amtsgebäude Reithoffer (Pyrachstraße 7, 
4400 Steyr) durch zwei Wochen zur öffentli-

chen Einsichtnahme auf. Die Pläne liegen 
auch nach Inkrafttreten während der Amts-
stunden zur Einsichtnahme für jedermann auf. 

Der Bürgermeister: Gerald Hackl

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht;  
BauGru-24/2017

Bebauungsplan Nr. 86, Änderung Nr. 1, 
Waldrandsiedlung Ost

Verordnung
des Gemeinderates der Stadt Steyr vom 
22.03.2018

Der Bebauungsplan Nr. 86 – Änderung Nr. 1 
– Waldrandsiedlung Ost, wird entsprechend 
den Plänen der FA für Stadtentwicklung und 
Stadtplanung vom 3. August 2017 und den 
Ausführungen im Amtsbericht der FA für Bau-, 
Anlagen- und Wasserrecht vom 24. Jänner 
2018, gemäß § 34 Oö. ROG, LGBl. Nr. 
114/1993 idgF., als Verordnung der Stadt 
Steyr kundgemacht. 

Die Kundmachung der Verordnung erfolgt ge-
mäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die Stadt 
Steyr 1992, LGBl. Nr. 9 idgF., im Amtsblatt der 
Stadt Steyr. Die Planunterlagen liegen vom 
Tage der Kundmachung an in der Fachabtei-
lung für Bau-, Anlagen- und Wasserrecht so-
wie in der Fachabteilung für Stadtplanung und 
Stadtentwicklung des Magistrates der Stadt 
Steyr (Amtsgebäude Reithoffer, Pyrachstraße 
7, 4400 Steyr) durch zwei Wochen zur öffentli-
chen Einsichtnahme auf. Der Plan liegt auch 
nach Inkrafttreten während der Amtsstunden 
zur Einsichtnahme für jedermann auf. 

Der Bürgermeister:  
Gerald Hackl
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www.sreal.at
4400 Steyr, Kaserngasse 1a 

Im Tabor-Einkaufsland 
Karl Moser, karl.moser@sreal.at

Mobil 0664 /8184429

Modernes Einfamilienhaus in Sierning
Ein Familienparadies
wartet auf Sie!
Wohnfläche ca. 154 m²
Grundfläche 454 m²
HWB 53 kWh/m²a

KP: € 289.000,–
Karl Moser
Immobilienmakler
Kaserngasse 1a
4400 Steyr
Mobil 0664/8184429
karl.moser@sreal.at

Mobil 0664/8184429

Jetzt kaufen!

Neue
geförderte
Eigentums-
wohnungen
in Steyr

Doppelhäuser am DAMBERG 
4400 St. Ulrich - Fußballplatz

+ 117 m2 Wfl., Grund ca. 333 m2 – 537 m2

+ Carport, 1 PKW-Stellplatz, HWB: 37,7
A. Celik KP: belagsfertig ab € 298.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1484

Doppelhäuser mit Keller u. Garage
4523 Neuzeug - Nähe Zentrum

+ 116 m2 Wfl., Grund ca. 355 m2 - 430 m2

+ Garage, Keller, PKW-Stellplatz, HWB: 40
A. Celik KP: belagsfertig ab € 280.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1627

HAUS mit 967 m2 sonnigen Grund
4400 Steyr - Fischhub

+ 178 m2 Wohnfläche, Grund 967 m2, Balkon
+ Doppelg., 2 Bäder, Keller, Pool, HWB: 342
Anita Celik KP: € 364.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1564

WOHNHAUS + 1629 m2 Grund 
4595 Waldneukirchen-Ortszentrum

+ 90 m2 Wfl., Keller, Dachboden ausbaubar
+ Doppelgarage, 1629 m2 Grund, HWB 250
Anita Celik KP: € 258.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/1599

Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, 
www.remax-alpha.at

NEUBAU: ETW mit Penthouse-
charakter in Steyr

+ ca. 144 m2 Wohnfl., 5 Zimmer und Lift
+ Balkon, überdachter Parkplatz, HWB 33,3
Beatrix Hofstetter  KP: € 519.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1629

NEUBAU: exquisite Garten-
wohnung in Steyr

+ ca. 81,24 m2 Wohnfläche, 3 Zimmer
+ Terrasse, überdachter Parkplatz, HWB 33,3
Beatrix Hofstetter  KP: € 297.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1634

Erstbezug Miete - fantastisches
Wohnambiente in Steyr

+ ca. 70 - 126 m2 Wohnfläche, Lift
+ Kellerabteil, überdachter Parkpl., HWB 33
Beatrix Hofstetter  Miete: ab € 680,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1628

Hälfte eines Bauernhofes
Heuberg in Dietach

+ ca. 160 m2 Wohnfl., ca. 492 m2 Grundfl.
+ eigener Brunnen, Aussichtslage, HWB 350
Fritz Mader  KP: € 135.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1637

BAUSTART ERFOLGT - PROVISIONSFREI

BAUSTART ERFOLGT - PROVISIONSFREI
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Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

DI Friedrich Mader
Geschäftsführer RE/MAX Alpha

Ihr RE/MAX-Büro im Herzen 
von Steyr, Berggasse 50

0664 7502 4388
f.mader@remax-alpha.at

Ein- oder Zweifamilienhaus in begehrter Lage
4407 Dietach-Ortszentrum

Sonniger Baugrund im Ennstal -
Ternberg - kein Bauzwang

+ ca. 1.466 m2 Grundfläche, Ebene und Hang
+ Nähe Bahnhof Dürnbach
Beatrix Hofstetter KP: € 94.500,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1579

PENTHOUSE-Wohnung
4400 Steyr-Zentrum

+ 165 m2 hochwertige Wohnfläche
+ AUSSICHT; Balkon; LIFT; HWB 83
KP € 437.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/648 0664/53 16 460

Schöner Baugrund
4493 Niederwolfern

+ 844 m2 Sonnen- und Ruhelage
+ aufgeschlossen, KEIN Bauzwang
KP € 108.876,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/654 0664/53 16 460

Sacherl im Ennstal
Reichraming

+ ca. 105 m2 Wohnfl., 3.089 m2 Grundfläche
+ sanierungsbedürftig, HWB: 262
Beatrix Hofstetter KP: € 96.000,–
0 664 / 244 8242 Objekt-Nr. 2273/1560

+ 106 m² Wohnfläche, 6 Zimmer;
+ Küche inkl. E-Geräte im KP enthalten
+ große 30 m² Terrasse + Balkon
+ 60 m² Wohnfläche im Untergeschoss möglich
+ sonnige, ruhige Lage Nähe Ortskern
+ Generalsanierung im Jahr 2006; HWB 70
+ 48 m² Garage + 3 Abstellplätze
+ 552 m² eingezäuntes Grundstück

KP € 239.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/656 0664/53 16 460

Günstiges Haus in Aussichtslage
Neuzeug

+ ca. 90 m2 Wohnfläche, ca. 1.200 m2 Grund
+ 3 Zimmer, voll unterkellert, HWB: 350
Fritz Mader KP: € 115.000,–
0 664 / 7502 4388 Objekt-Nr. 2273/1625

Historisches Stadthaus Steyr
NEUER PREIS

+ ca. 240 m2 Wohnfläche, ca. 184 m2 Grund
+ 8 Zimmer, 2 Bäder, Terrasse, HWB: 269
Fernanda Mitteregger KP: € 295.000,–
0 664 / 7510 2425 Objekt-Nr. 2273/1505

Gertrude LEHNER
staatl. geprüfte Immobilienmaklerin

15 Jahre Berufserfahrung
0 664 / 53 16 460
Eigentümerin RE/MAX One
BÜRO Steyr-Neuschönau
Marienstraße 1, Tel. 0 72 52 / 52 149

g.lehner@remax-one.at

Haus mit 4 Wohnungen
4400 Steyr/Fachhochschule

+ 169 m2 Wfl., 3 Einheiten dzt. vermietet;
+ 204 m2 Grund; Terrasse; HWB 183
KP € 189.500,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/657/658 0664/53 16 460

Eigentumswohnung mit Dam-
bergblick, 4400 Steyr-Steyrdorf

+ 65 m2 Wohnfl., 2 Zi, TOP ausgestattet
+ inkl. MÖBEL + sonnig und ruhig, HWB 192
KP € 120.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/651 0664/53 16 460

NEUES Projekt - gef. Reihenh.
4540 Bad Hall, Linzer Straße

+ 97 m2 Wfl., 4 Zimmer; 53 m2 Keller, HWB 28
+ 300 m2 Grund, Garage + Carport
KP € 288.500,– gefördert Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/649/653 0664/53 16 460

Einfamilienhaus
4523 Neuzeug-Pichlern

+ 100 m2 Wohnfl., 5 Zi; Loggia, unterkellert
+ 740 m2 Grund, Garage, HWB 249
KP € 159.000,– Gertrude Lehner
Obj.-Nr: 2486/655 0664/53 16 460

Exklusive Reihenhäuser mit Liftvorrichtung
4400 Steyr, Fischhub – Nähe Stadtbad und BMW-Werk

+ 117 m² Wohnfläche, 4 Zimmer
+ ca. 36 m² Keller,
+ ca. 57 m² Doppelgarage, 2 PKW-Abstellpl.
+ 2 Terrassen ca. 35 m²
+ ca. 406 m² Eigengarten
+ LIFTVORRICHTUNG
+ HWB 32; Objekt-Nr. 2273/1640

KP: schlüsselfertig: € 389.000,–
INKL.: Bäder, Böden, Türen, Terrasse, Garten-
anlage, Aufschließungs- u. Anschlussgebühren

Anita Celik 0 664 / 58 94 267

PROVISIONSFREI

BAUSTART ERFOLGT 
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